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Unser Titelbild zeigt einen Ausschnitt der „Corona-Steinschlange“, 
die Egmatinger Kinder auf Anregung des Kindergartens vor dem 
Haus der Gemeinde geschaffen haben.
 Foto: Elisabeth Zacherl
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Grußwort der  
Ersten Bürgermeisterin
Liebe Egmatingerinnen, liebe Egmatinger,

das Egmatinger Gemeindeblatt hat eine lange Tradition. Über viele Jahre  
gestaltete Sissy Wagner als Redakteurin unsere Ortszeitung. Sie erinnerte 
freundlich und beharrlich an den Redaktionsschluss, warb um Anzeigenkun-
den, gestaltete und überwachte den Druck der einzelnen Ausgaben – sprich, 
sie war die treibende Kraft hinter den Kulissen. Dass diese Aufgabe in neue 
Hände übergeben werden soll,  gab Frau Wagner bereits Ende 2019 bekannt. 
Sie möchte sich verstärkt um ihre Familie kümmern, und „den Weg für etwas 
Neues freimachen“. Liebe Sissy, vielen Dank für all die liebevoll gestalteten 
Ausgaben des Egmatinger Gemeindeblattes! 

Ich darf Ihnen ein rundum neu gestaltetes Blatt überreichen. Der Name ist 
gleich geblieben, das Format und das Layout wurde überarbeitet, der redak-
tionelle Teil gliedert sich in farblich voneinander getrennte Rubriken. Gefällt 
es Ihnen? Haben Sie Ideen und Anregungen, über was Sie in diesem Blatt gerne 
lesen möchten? Auf Seite 43 finden Sie eine kleine Umfrage – insbesondere, ob 
der Name „Egmatinger Gemeindemitteilungen“ beibehalten werden soll. 

Am 21. Juli 2020 findet in Egmating in Zusammenarbeit mit der Energie-
agentur München Ebersberg ein Webinar zum aktuellen Stand der Thematik 
Windenergie im Höhenkirchner Forst statt. Dieses Format wurde in Abstim-
mung mit den Gemeinden Höhenkirchen-Siegertsbrunn und Oberpframmern 
unter dem Eindruck der Beschränkungen durch Covid-19 gewählt. Der Infor-
mationsfluss soll auch unter diesen erschwerten Umständen nicht abbre-
chen. Ich darf Ihnen versichern, dass mir der persönliche Austausch zu dieser 
Thematik mit Ihnen sehr wichtig ist und weitere Veranstaltungen möglichst 
als Präsenzveranstaltung für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
stattfinden sollen. 

Weitere Herausforderungen, die uns in Egmating die nächste Zeit beschäfti-
gen werden, sind die Fertigstellung der Räumlichkeiten im neuen Rathaus 
sowie umfassende Planungen zu weiteren Bauabschnitten. Hierbei richtet 
sich der Fokus auf eine sichere und lärmfreie Unterbringung der Kinder wäh-
rend der Bauarbeiten.
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Anfang Juni durfte ich vier Jubilaren die Geschenke 
zu deren 85. Geburtstagen nachreichen. Ein paar 
hatten im Vorfeld mit gesundheitlichen Problemen 
zu kämpfen und sich sehr gefreut, ihren 85. Ehren-
tag feiern zu können – auch wenn die Feierlichkei-
ten „coronabedingt“ nicht in dem ursprünglich  
gewünschten Rahmen stattfinden konnten. Mich 
beeindruckt der Durchhaltewille unserer Mitbür-
gerinnen und Mitbürger, die im hohen Alter darum 
gekämpft haben, wieder ein Stück Selbstständig-
keit zu erlangen und ihren Alltag möglichst souve-
rän zu gestalten. 

Die Opfer, die wir alle in den letzten Monaten erbracht haben, um unser Ge-
sundheitssystem aufrecht zu erhalten, haben gefruchtet. Die Lockerungen 
bringen uns wieder mehr Spielraum. Setzen wir alles daran, diesen Spielraum 
beizubehalten und Stück für Stück zu vergrößern, indem wir einfache Dinge 
beachten, wie regelmäßiges Händewaschen, die „Husten- und Nießetikette“, 
genügend Abstand einhalten und, wenn nötig, einen Mund-Nasenschutz 
tragen, um uns und andere vor einer weiteren Welle zu schützen. 

Meinem Amtsvorgänger Herrn Ernst Eberherr wünsche ich persönlich alles 
erdenklich Gute, und dass er die neu gewonnene Freizeit geniessen und nach 
seinen Vorstellungen gestalten kann.

Ich wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre der Egmatinger Gemein-
demitteilungen und fröhliche Sommertage! Bleiben Sie gesund!

 
Herzliche Grüße, 
Inge Heiler 
Erste Bürgermeisterin

Foto: Christine Kopplin
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Konstituierende Sitzung der 
Gemeinschaftsversammlung 
der VG Glonn
Am Donnerstag, den 28. Mai 2020 fand in der Turnhalle der 
Grund- und Mittelschule Glonn die konstituierende Sit-
zung der Gemeinschaftsversammlung der VG Glonn statt. 
Für die Gemeinde Egmating sind die Vertreterinnen die 
Erste Bürgermeisterin Inge Heiler sowie Franziska Herbst 
(CSU), Uschi Breithaupt (ABE) und Maria Theresia Riedl 
(ABE). Als Vorsitzender der Gemeinschaftsversammlung 
wurde der Glonner Bürgermeister Josef Oswald (CSU) im 
Amt bestätigt, seine Vertretung übernimmt der Erste Bür-
germeister aus Oberpframmern, Andreas Lutz (CSU). Die 
Gemeinschaftsversammlung tagt ein- bis zweimal im Jahr. 

Vereidigung der Ersten Bürger-
meisterin Inge Heiler (ABE)
In Egmating wurde erstmals eine Frau als Gemeindeober-
haupt vereidigt. Die Kandidatin der ABE hatte in der Stich-
wahl für das Bürgermeisteramt vom 29. März 2020 mit 58% 
für sich entschieden. 
In der konstituierenden Sitzung am 8. Mai 2020 nahm Frau 
Franziska Herbst als älteste Gemeinderätin der neu gewähl-
ten Bürgermeisterin Inge Heiler den Amtseid vor ca. 20 Zu-
hörern im Haus der Gemeinde ab. Anschließend wählte das 
Gremium die beiden Stellvertreter. Die Wahl des Zweiten 
Bürgermeisters gewann Andreas Riedl (ABE) aus dem Orts-
teil Lindach, Dritter Bürgermeister von Egmating wurde 
Markus Winter (CSU). Beide Gemeinderäte wurden im Bei-
sein von Alois Huber, Geschäftsleiter der VG Glonn, von der 
Ersten Bürgermeisterin im Anschluss vereidigt. 
Frau Heiler gratulierte zum Abschluss der öffentlichen Sit-
zung den Damen und Herren des Gemeinderats zur Wahl 
und warb darum, gemeinsam die besten Konzepte unter den 
erschwerten Bedingungen durch Covid-19 für die Heimatge-
meinde Egmating zu entwickeln. 

Die Gemeindevertreterinnen und Vertreter  
bei der konstituierenden Sitzung in Glonn – 
corona bedingt gilt auch hier: Abstand halten. 
 Foto: VG Glonn

Franziska Herbst nimmt der neu gewählten  
Bürgermeisterin Inge Heiler den Amtseid ab.
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Der neue Gemeinderat  
stellt sich vor 
Die Bürgerinnen und Bürger von Egmating 
wählten am 15. März 2020 einen neuen Ge-
meinderat. Die Wahlbeteiligung lag mit 
70,03 % erfreulich hoch. Das Gremium be-
steht aus 14 Sitzen, davon entfielen sechs Sit-
ze auf die Aktive Bürgerliste Egmating (ABE), 
sechs Sitze gingen an die CSU/Freie Wähler, 
und zwei Sitze an die SPD/Parteilose. 
Neu in den Gemeinderat gewählt wurden 
Alexandra Ott (CSU/FWG), Johann Christian 
Lang (CSU/FWG), Maria Theresia Riedl (ABE) 
und Johann Riedmaier (ABE). Wie die Jahre zu-
vor sind Vertreter/innen sämtlicher Ortsteile 
im Gemeinderat präsent. Der Frauenanteil 
er höhte sich von drei auf fünf weibliche Ge- 

meinde rätinnen, hier folgt Egmating einem 
bayernweiten Trend. Der Gemeinderat tagt 
üblicherweise einmal pro Monat, die nächs-
ten Sitzungen finden am 14. Juli 2020 und  
4. August 2020 im Saal im Haus der Gemein-
de statt. Die neue Geschäftsordnung, die am 
26. Mai 2020 beschlossen wurde, regelt unter  
anderem die Bildung von drei beratenden 
Ausschüssen. 
Egmating verfügt nun über einen Bauaus-
schuss, einen Umwelt-, Klima-, Energie- und 
Wasserausschuss und einen Kultur- und So-
zialausschuss sowie Beauftragte zu den The-
men Jugend, Senioren und Integration. 

von oben nach unten:

Links:
Johann Christian Lang, CSU/FWG
Peter Müller, ABE
Uschi Breithaupt, ABE 
Johann Riedmaier, ABE
Zweiter Bürger meister Andreas Riedl, ABE

Mitte:
Franziska Herbst, CSU/FWG
Alexandra Ott, CSU/FWG
Magdalena Wagner, SPD/Parteilose
Maria Riedl, ABE
Erste Bürgermeisterin Inge Heiler, ABE

Rechts:
Anton Werner, CSU/FWG
Georg Stündler, CSU/FWG
Bernhard Wagner, SPD/Parteilose
Michael Egerland, ABE
Dritter Bürgermeister Markus Winter, CSU/FWG

Fo
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 Sitzung vom 7. April 2020 

2. Bekanntgaben
Sachverhalt: Bürgermeister Herr Eberherr gibt 
aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung bekannt:
Bei der Submission vom 4. Dezember 2019 ha-
ben vier Firmen ein Angebot für die Tischler- und 
Innen türenarbeiten für den Rathausneubau abge-
geben. Alle Angebote wurden geprüft und konn-
ten gewertet werden.
Als günstigstem Anbieter wurde der Auftrag der 
Firma Planotec GmbH mit der Vergabesumme in 
Höhe von 63.544,22 € erteilt.

3. Bauanträge

3.1 Neubau einer Doppelhaushälfte mit Carport, 
Am Mitterfeld 19
Sachverhalt: Für diesen Antrag gibt es einen 2018 
genehmigten Vorbescheid.
Mit dem Vorbescheid genehmigt wurden Befrei-
ungen für die Überschreitung der Baugrenze so-
wohl mit dem Wohnhaus als auch mit der Garage, 
die Überschreitung der zulässigen Geschoßfläche, 
die Überschreitung der Wandhöhe und der Einbau 
einer zweiten Wohneinheit.
Zusätzlich werden nun Befreiungen für den Einbau 
von zwei Gauben und einem Dachfenster und die 
Errichtung der Garage mit einem Flachdach bean-
tragt. In der Umgebung sind Gauben bereits vor-
handen eine Befreiung ist daher städtebaulich ver-
tretbar. Laut BPlan soll sich das Dach von Garagen 
dem Dach des Hauptgebäudes anpassen. Für die 
Garage würde dies ein Satteldach mit 30° Dachnei-
gung bedeuten. Aus Rücksicht auf den Nachbarn 
wird hier ein Flachdach geplant. Flachdachgaragen 
sind bisher nicht im Baugebiet vorhanden.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauan-
trag und den beantragten Befreiungen zu.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

3.2 Antrag auf Nutzungsänderung von gewerb-
lichem Lager zur Abfüllung und Vertrieb von 
Kohlensäure an der Hofstelle Oberpframmerner 
Straße 25 a in Orthofen
Sachverhalt: Im südl. Teilbereich der landwirt-
schaftlichen Hofstelle, der bisher als gewerbliches 

Lager genutzt wurde, soll eine Abfüllanlage für 
Kohlensäure zur Verwendung für die haushaltsüb-
lichen Wassersprudler eingebaut werden. An den 
Außenfassaden findet keine Veränderung statt. 
Der Vertrieb dieser Co2 Zylinder ist im Großraum 
München geplant. Am Abfüllort findet kein Ver-
kauf statt.
An Verkehrsaufkommen findet 1x pro Woche eine 
Warenanlieferung mit einem LKW und pro Tag eine 
zweimalige Warenauslieferung mit Kleintranspor-
tern statt. Die An- und Abfahrt kann sowohl vom 
Jägerweg wie auch von der Oberpframmerner Stra-
ße aus erfolgen.
Die erforderlichen Stellplätze werden beidseitig 
vom Abfüllgebäude bereitgestellt. Als Arbeitskräf-
te sind max. drei Personen, die gleichzeitig im Ab-
füllraum arbeiten, vorgesehen.
Die sicherheitstechnischen Anforderungen wer-
den durch das Gewerbeaufsichtsamt und der Im-
missionsschutzbehörde im LRA überprüft.
Die Nutzungsänderung ist als sonstiges Vorhaben 
nach § 35 Abs. 2 BauGB planungsrechtlich zulässig.
Beschluss: Dem Bauvorhaben wird das gemeind-
liche Einvernehmen erteilt.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0
Abstimmungsbemerkung: Wegen persönlicher Be-
teiligung hat das Gemeinderatsmitglied Herr And-
reas Voglrieder an der Beratung und Abstimmung 
nach Art. 49 Abs. 1 GO nicht teilgenommen.

4. Gewährung einer „Großraumzulage München“ 
an die Beschäftigten der Gemeinde Egmating
Sachverhalt: Angesichts der äußerst angespann-
ten Personalsituation im Großraum München und 
den fortdauernd hohen Lebenshaltungskosten 
hat der KAV Bayern e.V. im Sonderrundschreiben 
vom August 2019 die Mitglieder im neu definier-
ten „Großraum München“ ermächtigt, ab 1. Januar 
2020 eine freiwillige Zulage in Höhe der durch Ta-
rifvereinbarung zwischen der LH München und der 
Gewerkschaft ver.di neu vereinbarten „München-
zulage“ auszuzahlen.
In der bisherigen Gebietskulisse „Verdichtungs-
raum München“, in der die sog. Ballungsraumzu-
lage analog zur Münchenzulage bezahlt werden 

Auszüge aus den  
Sitzungsprotokollen
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konnte und auch von allen bezahlt wurde, waren 
die südöstlichen Landkreiskommunen nicht ent-
halten. Dadurch entstand ein echter Wettbe-
werbsnachteil gegenüber den übrigen Landkreis-
gemeinden bei der Rekrutierung von neuem und 
Bindung des vorhandenen Personals. Dies hat sich 
durch die Eingliederung in die neue Gebietskulisse 
„Großraum München“ geändert.
Mittlerweile haben sowohl der Landkreis als auch 
zahlreiche Landkreisgemeinden die Gewährung 
der Zulage in maximaler Höhe beschlossen.
Die öTV A35 zur Münchenzulage sieht im Wesent-
lichen folgende Zahlungen vor:
-  Beschäftigte in den Entgeltgruppen E 1 bis E 9c 

270,00 € monatlich
-  Beschäftigte in den Entgeltgruppen E 10 bis E 15 

135,00 € monatlich
-  Auszubildende  

140,00 € monatlich
darüber hinaus ein Kinderbetrag an Beschäftigte 
der Entgeltgruppen E 1 bis E 13 50,00 € monatlich
Teilzeitbeschäftigten stehen die Leistungen ent-
sprechend dem Verhältnis der vertraglich verein-
barten Arbeitszeit gegenüber der regelmäßigen 
tariflichen Arbeitszeit Vollbeschäftigter zu.

Der Bürgermeister-Ausschuss der VG Glonn hat 
sich am 17. Dezember 2019 mit dem Thema be-
fasst und festgestellt, dass für den Bereich der VG 
Glonn und deren Mitgliedsgemeinden auf jeden 
Fall eine einheitliche Lösung angestrebt werden 
solle.
Für die Mitarbeiter der VG Glonn wurde die Ge-
währung der Zulage bereits in der Gemeinschafts-
versammlung am 5. Februar 2020 beschlossen.
Die vom KAV empfohlenen Klauseln hinsichtlich 
„auflösender Bedingung“ und „Widerrufsvorbe-
halt“ sollen in die einzelvertraglichen Vereinbarun-
gen aufgenommen werden.
Seitens der Personalverwaltung müssten mit allen 
Tarifbeschäftigten einzelvertragliche Vereinbarun-
gen (mit Widerrufsvorbehalt) geschlossen werden.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating nimmt den 
Sachverhalt zur Kenntnis und fasst folgenden Be-
schluss: 
1. Die Gemeinde Egmating gewährt den Beschäf-
tigten als freiwillige Leistung mit Wirkung vom 
1. Mai 2020 eine Großraumzulage München nach 
Maßgabe der Bestimmungen der öTV A 35 der 
Landeshauptstadt München in der Fassung der 2. 

Änderungstarifvereinbarung.
2. Grundlage der Zahlung ist die Ermächtigung des 
KAV Bayern gemäß des Beschlusses des Hauptaus-
schusses des KAV Bayern vom 9. Juli 2019
3. Die Großraumzulage München entfällt ersatzlos
a) und mit sofortiger Wirkung, wenn deren Voraus-
setzungen nach der öTV A 35 nicht mehr erfüllt 
sind,
b) zu dem Zeitpunkt, zu dem der KAV Bayern die 
Ermächtigung seiner Mitglieder zur Gewährung 
einer Großraumzulage München nach Maßgabe 
der öTV A 35 widerruft.
4. Die Gewährung der Großraumzulage München 
steht unter Widerrufsvorbehalt:
Der Arbeitgeber ist berechtigt, die Gewährung der 
Großraumzulage München zu widerrufen, wenn/
sobald
a) die öTV A 35 von einer der tarifschließenden Par-
teien wirksam gekündigt wird und zwar frühestens 
zum Ablauf der Kündigungsfrist,
b) die Gemeinde Egmating Bedarfszuweisungen 
bzw. Stabilisierungshilfen vom Freistaat Bayern in 
Anspruch nimmt.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

5. Zuschussanträge

5.1 Antrag auf Raumkostenzuschuss Kindergar-
ten in Herrmannsdorf e.V.
Sachverhalt: Die Elterninitiative Kindergarten in 
Herrmannsdorf e.V. ersucht mit Schreiben vom 
20. Januar 2020 um einen Zuschuss in Höhe von 
927,– € bezüglich der Raummiete.
Derzeit ist dieser Kindergarten mit zwei Egma-
tinger Kindern belegt.
Beschluss: Die Gemeinde Egmating lehnt eine Be-
zuschussung für die Raumkosten des Kindergar-
tens in Herrmannsdorf ab. Die Gemeinde Egmating 
stellt eigene Einrichtungen zur Betreuung
der Kinder zur Verfügung. Für die Betreuung der 
Auswärtsplätze in Kindergärten zahlt die
Gemeinde bereits Pflichtkindergartenbeiträge.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

5.2 Zuschussantrag Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V.
Sachverhalt: Wie jedes Jahr ersucht der Volksbund 
für die Kriegsgräberfürsorge um einen
jährlichen Beitrag zur Betreuung der Kriegsgräber-
stätten.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating bewilligt 
wie im Vorjahr für das Jahr 2020 einen Zuschuss für 
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die Kriegsgräberfürsorge in Höhe von 200,– €.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2020
Sachverhalt: Der Finanzausschuss des Gemeinde-
rates Egmating befasste sich im Rahmen der Haus-
haltsvorberatung am 19. Februar 2020 ausführlich 
mit dem vorgelegten Entwurf des Haushaltsplanes 
und der Haushaltssatzung. Entsprechend dem Be-
ratungsergebnis wird der Entwurf dem Gemeinde-
rat nun zur Beschlussfassung vorgeschlagen.
Der Erste Bürgermeister Eberherr sowie Kämmerer 
Markus Zistl erläuterten die wichtigsten Eckdaten 
sowie die voraussichtliche künftige Entwicklung 
des Gemeindehaushalts. Gemeinderat Herr Wag-
ner beantragt, dass die Zuschussmöglichkeiten 
für den Treppenhausneubau der Schule nochmals 
vor Vergabe der in nichtöffentlicher Sitzung zu be-
schließender Gewerke von Frau Bürgermeisterin 
Frau Heiler zu prüfen sind.
Auch sind im Haushalt die Aufwendungen für das 
Übergangsgeld und der Ehrensoldat des scheiden-
den Bürgermeisters nicht angegeben.
Beschluss: Auf Grund des Art. 63 ff. der Gemeinde-
ordnung erlässt die Gemeinde Egmating folgende 
Haushaltssatzung:
§1 Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; 
er schließt im Verwaltungshaushalt in den Einnah-
men und Ausgaben mit 4.499.000 € und im Vermö-
genshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
6.149.000 € ab.
§2 Kreditaufnahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen werden nicht fest-
gesetzt.
§3 Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt werden nicht festgesetzt.
§4 Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende 
Gemeindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a)  für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(A) 330 v.H. 
b)  für die Grundstücke  

(B) 330 v.H. 
2. Gewerbesteuer
 350 v.H
§5 Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 700.000 € festgesetzt.
§6 Weitere Vorschriften, die sich auf die Einnah-
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men und Ausgaben und/oder den Stellenplan be-
ziehen, werden nicht aufgenommen.
§7 Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 
2020 in Kraft
Abstimmungsergebnis: 13 : 2

8. Finanzplan 2019 - 2023
Sachverhalt: Sowohl Finanzplan als auch Investi-
tionsprogramm wurden im Rahmen der Haushalts-
vorberatung am 19. Februar 2020 vom Finanzaus-
schuss ausführlich diskutiert und dem Gemeinderat 
nun zur Beschlussfassung vorgeschlagen.
Beschluss: Der Finanzplan (Art. 70 GO) wird in den 
Einnahmen und Ausgaben nach den Endsummen, 
das Investitionsprogramm nach der Anlage im 
Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 mit 
2023 vom Gemeinderat beschlossen.
Abstimmungsergebnis: 13 : 2

 Sitzung vom 8. Mai 2020 

1. Vereidigung der neu gewählten Ersten Bürger-
meisterin
Sachverhalt: Die Vereidigung nahm das ältes-
te Mitglied des Gemeinderates, Frau Franziska 
Herbst vor, indem es der Ersten Bürgermeisterin, 
Frau Inge Heiler, folgenden Eid nach Art. 27 Abs.1 
KWBG abnahm:
„Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bun-
desrepublik Deutschland und der Verfassung des 
Freistaates Bayern, Gehorsam den Gesetzen und 
gewissenhafte Erfüllung meiner Amtspflichten, - 
so wahr mir Gott helfe.“

2. Vereidigung der neu gewählten Gemeinderats-
mitglieder
Sachverhalt: Die Erste Bürgermeisterin nahm den 
neu gewählten Gemeinderatsmitgliedern
- Lang Johann Christian
- Ott Alexandra
- Riedl Maria Theresia
- Riedmaier Johann
den in Art. 31 Abs. 4 GO vorgeschriebenen Eid ab.

3. Beschlussfassung über die Zahl der weiteren 
Bürgermeister/innen
Sachverhalt: Die Erste Bürgermeisterin wies da-
rauf hin, dass der Gemeinderat eine/n Zweite/n 
Bürgermeister/in wählen muss und noch eine/n 
weitere/n (=dritten) Bürgermeister/in wählen 
kann. Sie ließ deshalb darüber abstimmen, ob ein/e 
dritte/r Bürgermeister/in gewählt werden soll.

Sodann stellte die Erste Bürgermeisterin fest, dass 
die weiteren Bürgermeister/innen gemäß Art. 35 
Abs. 1 Satz 2 GO ehrenamtlich (Ehrenbeamte) tätig 
sind. Ein Antrag, durch Satzung die weiteren Bür-
germeister/innen zu berufsmäßigen Bürgermeis-
tern zu bestimmen, wurde nicht gestellt.
Die Erste Bürgermeisterin erklärte nun, dass die 
Wahl in geheimer Abstimmung mit Stimmzetteln 
zu erfolgen hat. Sie legte außerdem dar, wer zum/
zur weitere/n Bürgermeister/in wählbar ist.
Ferner schlug die Erste Bürgermeisterin vor, zu ih-
rer Unterstützung bei der Durchführung der Wahl 
einen Wahlausschuss zu bilden, dem folgende Per-
sonen/Gemeinderatsmitglieder angehören sollen:
- Huber Alois
- Dinger Karin
- Fitzke Marlene
Der Gemeinderat erklärte hierzu sein Einverständ-
nis
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating beschließt, 
eine/n dritte/n Bürgermeister/in zu wählen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

4. Wahl der weiteren Bürgermeister

4.1 Wahl des/r Zweiten Bürgermeister/in
Sachverhalt: Gemeinderat Herr Peter Müller hat 
als zweiten Bürgermeisterkandidaten Gemeinde-
rat Herrn Andreas Riedl (ABE) vorgeschlagen. Be-
gründung: Herr Riedl repräsentiert die Ortsteile 
Lindach und Münster und somit besonders geeig-
net.
Gemeinderat Herr Johann Lang (CSU) hat als zwei-
ten Bürgermeisterkandidaten Gemeinderat Herrn 
Bernhard Wagner (SPD) vorgeschlagen. Begrün-
dung: Aufgrund seiner langjährigen Erfahrung als 
Gemeinderat und Verwaltungsfachmann würde 
dies als gute Unterstützung in Verwaltungsangele-
genheiten für die Erste Bürgermeisterin bedeuten.
Seitens der Erste Bürgermeisterin wurden deshalb 
Herr Andreas Riedl und Herr Bernhard Wagner zur 
Wahl zum Zweiten Bürgermeister vorgeschlagen.
Die Erste Bürgermeisterin ließ die Stimmzet-
tel austeilen und forderte dazu auf, einzeln den 
Stimmzettel in den Wahlkabinen auszufüllen und 
ihn gefaltet in die Wahlurne zu werfen. Die Stimm-
abgabe wurde in einem Verzeichnis vermerkt.
Von den anwesenden 15 Mitgliedern des Gemein-
derates haben alle 15 den Stimmzettel abgegeben. 
Die Zahl der abgegebenen Stimmzettel stimmte 
mit der Zahl der Abstimmungsvermerke überein.
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Die Stimmzettel wurden nun geöffnet und auf ihre 
Gültigkeit überprüft. Es wurde festgestellt, dass 
keine Stimmzettel ungültig sind.
Die gültigen Stimmzettel wurden nun verlesen: Es 
entfielen auf
Andreas Riedl 8 Stimmen
Bernhard Wagner 7 Stimmen
Die Erste Bürgermeisterin verkündete nun das 
Wahlergebnis und stellte fest, dass Herr Andreas 
Riedl die Mehrheit der abgegebenen Stimmen er-
halten hat und damit zum Zweiten Bürgermeister 
gewählt ist. Sie fragte den Gewählten, ob er die 
Wahl annimmt. Der Gewählte nahm die Wahl an.

4.2 Wahl des/r Dritten Bürgermeisters/in
Sachverhalt: Gemeinderätin Frau Herbst schlug 
von Seiten der CSU Herrn Markus Winter als lang-
jähriges Gemeinderatsmitglied mit besonders 
vielen Stimmen der Kommunalwahl zum Dritten 
Bürgermeister vor.
Gemeinderat Herr Wagner schlug von Seiten der 
SPD Frau Magdalena Wagner als Vertreterin der 
jüngeren Generation zur 3. Bürgermeisterin vor.
Seitens der Erste Bürgermeisterin wurden deshalb 
Herr Markus Winter und Frau Magdalena Wagner 
zur Wahl zum/r Dritten Bürgermeister/in vorge-
schlagen.
Die Erste Bürgermeisterin ließ die Stimmzet-
tel austeilen und forderte dazu auf, einzeln den 
Stimmzettel in den Wahlkabinen auszufüllen und 
ihn gefaltet in die Wahlurne zu werfen. Die Stimm-
abgabe wurde in einem Verzeichnis vermerkt.
Von den anwesenden 15 Mitgliedern des Gemein-
derates haben alle 15 den Stimmzettel abgegeben. 
Die Zahl der abgegebenen Stimmzettel stimmte 
mit der Zahl der Abstimmungsvermerke überein.
Die Stimmzettel wurden nun geöffnet und auf ihre 
Gültigkeit überprüft. Es wurde festgestellt,
dass ein Stimmzettel ungültig war (Einstimmiger 
Beschluss des Wahlausschusses).
Grund: Ein Stimmzettel ohne Kennzeichnung
Die gültigen Stimmzettel wurden nun verlesen: Es 
entfielen auf
Markus Winter 11 Stimmen
Magdalena Wagner 3 Stimmen
Die Erste Bürgermeisterin verkündete nun das 
Wahlergebnis und stellte fest, dass Herr Markus 
Winter die Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
erhalten hat und damit zum Dritten Bürgermeis-
ter gewählt ist.

Sie fragte den Gewählten, ob er die Wahl annimmt. 
Der Gewählte nahm die Wahl an.

5. Vereidigung der weiteren Bürgermeister
Sachverhalt: Im Anschluss an die Wahlen vereidig-
te die Erste Bürgermeisterin den Zweiten und den 
Dritten Bürgermeister gemäß Art. 37 Abs. KWBG.

6. Benennung der Vertreter der Gemeinschafts-
versammlung
Sachverhalt: Die Entsendung von Gemeinderats-
mitgliedern zur Gemeinschaftsversammlung rich-
tet sich nach Art. 6 Abs. 1 VGemO. Danach wird die 
Gemeinde Egmating dort von der ersten Bürger-
meisterin und drei Mitgliedern des Gemeinderats 
vertreten (Art. 6 Abs. 2 Satz 2 VGemO).
Die Erste Bürgermeisterin wird im Falle ihrer Ver-
hinderung durch den Zweiten Bürgermeister ver-
treten. Für die übrigen drei Delegierten ist je ein 
Stellvertreter aus den Reihen des Gemeinderats zu 
bestellen (Art. 6 Abs. 2 Satz 3 VGemO):
Nach Art. 6 Abs. 2 Satz 3 VGemO sind bei der Be-
stellung der Gemeindevertreter die Richtlinien wie 
bei der Besetzung von Ausschüssen zwingend vor-
gegeben. Die Besetzung hat also gem. Art. 33 Abs. 
1 Sätze 2 bis 5 der Gemeindeordnung (GO) nach 
dem Stärkeverhältnis der vertretenden Parteien 
und Wählergruppen entsprechend dem Wahl-
ergebnis zu erfolgen.
Bei Berechnung nach Sainte-Lague/Schepers er-
gibt sich damit ein Sitz für die ABE und ein Sitz für 
die CSU. Beim 3. Sitz ergibt sich bei allen drei Grup-
pierungen derselbe Teiler.
Das heißt, dass hierüber gelost werden muss oder 
alternativ auf Mehrheitswunsch des Gemeinderats 
die Sitzvergabe durch Rückgriff auf die höhere (ab-
solute) Stimmzahl (=Wahlergebnis vom 15. März 
2020) erfolgen soll.
Die daraufhin durchgeführte Abstimmung ergab 
mit 13:2 Stimmen, dass die Vergabe durch Losent-
scheid erfolgen soll.
Der Losentscheid ergab, dass der Sitz an die ABE 
geht. Daraufhin wurden folgende Vertreter zur Ge-
meinschaftsversammlung benannt.

 Gruppe/ Vertreter 
 Partei 
1.Bgm. Heiler Inge ABE Andreas Riedl
Uschi Breithaupt ABE Egerland Michael
Maria Riedl ABE Müller Peter
Franziska Herbst CSU Stündler-Liebl Georg
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Beschluss: Der Gemeinderat erklärt sein Einver-
ständnis mit der vorgenannten Benennung der 
Vertreter zur Gemeinschaftsversammlung.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0
Abstimmungsbemerkung: Die erste Gemein- 
schafts versammlung der VG findet am 28. Mai 
2020 in der Schulturnhalle Glonn statt.

7. Benennung der Jugendvertreter/Seniorenbe-
auftragten/Behindertenbeauftragten
Sachverhalt: Zur Benennung der Jugendvertreter 
/ Seniorenbeauftragten und Behindertenbeauftra-
gen stehen Überlegungen im Raum, diese Positio-
nen als ehrenamtliche Tätigkeit durch Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde Egmating zu besetzen. 
Wie dieses Verfahren aussehen kann und welche 
Aufgaben, Rechte und Pflichte damit verbunden 
sein können, soll im Rahmen eines informellen 
Treffens des Gemeinderates am 14. Mai 2020 ge-
meinsam erarbeitet werden.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde vorgeschla-
gen, jedoch auch Beauftragte aus dem Gemeinde-
rat zu benennen.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt diesem Vor-
gehen zu.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

8. Erlass einer Geschäftsordnung
Sachverhalt: Der Gemeinderat hat gemäß Art. 45 
der Gemeindeordnung (GO) über den Erlass einer 
Geschäftsordnung zu beschließen. Dies muss aber 
nicht zwingend in der konstituierenden Sitzung 
erfolgen.
Aufgrund der noch zu erörternden Fragestellun-
gen und Abstimmungen zwischen den Fraktionen 
erachtet es der Gemeinderat Egmating als zweck-
mäßig, die Beschlussfassung hierzu in einer der 
nächsten Sitzungen zu tätigen. In diesem Fall ist 
bis dahin die Fortgeltung der Geschäftsordnung 
des alten Gemeinderats zu beschließen.
Der Gemeinderat Egmating beschließt, bis zum 
Erlass einer neuen Geschäftsordnung die Fortgel-
tung der Regeln des alten Gemeinderats aus der 
Periode 2014-2020.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating beschließt, 
bis zum Erlass einer neuen Geschäftsordnung die 
Fortgeltung der Regeln des alten Gemeinderats 
aus der Periode 2014-2020.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

9. Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
Sachverhalt: Der Gemeinderat hat über den Erlass 
einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts zu beschließen. 
Hierin wird u.a. auch die Entschädigung der ehren-
amtlichen Gemeinderatsmitglieder festgelegt. 
Daneben werden Regelungen über zu bildende 
Ausschüsse und deren Sitzstärke sowie die Rechts-
stellung des ersten und der weiteren Bürgermeis-
ter getroffen.
Aufgrund des direkten Zusammenhangs mit Be-
stimmungen aus der Geschäftsordnung (z.B. Aus-
schüsse etc.) ist eine Beschlussfassung zur Satzung 
erst sinnvoll, wenn die neue Geschäftsordnung 
vorliegt. Bis dahin kann die Fortgeltung der Sat-
zung des alten Gemeinderats beschlossen werden.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating beschließt, 
bis zum Erlass einer neuen Satzung zur Regelung 
von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungs-
rechts die Fortgeltung der Regelungen der Sat-
zung des alten Gemeinderats aus der Periode 
2014-2020.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

11. Sonstiges
Sachverhalt: Bürgermeisterin Frau Heiler gibt dem 
Gemeinderat die künftigen vorgeschlagenen Sit-
zungstermine bekannt:
Dienstag,   26. Mai 2020 (ist auch schon im GM 

kommuniziert)
Donnerstag, 18. Juni 2020
Dienstag,  14. Juli 2020
Dienstag,  4. August 2020 (Ferien)
Dienstag,  8. September 2020
Dienstag,  6. Oktober 2020
Donnerstag, 12. November 2020
Dienstag, 15. Dezember 2020
Bürgermeisterin Frau Heiler bedankt sich bei den 
ehemaligen Gemeinderäten für die langjährige 
gute geleistete Tätigkeit und teilt mit, dass auf-
grund der derzeitigen Corona-Situation die offizielle 
Verabschiedung am 17.09.2020 stattfinden wird.

 Sitzung vom 26. Mai 2020 

1.1 Zusatzantrag zur Sitzung
Sachverhalt:
Bürgermeisterin Inge Heiler fragt im Gemeinderat 
an, ob noch ein Zuschussantrag für das Kreisbil-
dungswerk zusätzlich behandelt werden kann.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating bewilligt 
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die Behandlung des Zuschussantrages des Kreis-
bildungswerkes unter TOP 7.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

2. Bildung und Besetzung der Ausschüsse
Sachverhalt:
Zwischen den Fraktionen wurde im Zuge von Son-
dierungsgesprächen bereits vorab vereinbart, dass 
nachfolgende Ausschüsse gebildet werden sollen 
und wie folgt besetzt sind:

1. Bauausschuss
Vorsitzende: Erste Bürgermeisterin Inge Heiler
Mitglied Gruppe/ Vertreter 
 Partei
Wagner Bernhard SPD Wagner Magdalena
Riedmaier Johann ABE Müller Peter
Egerland Michael ABE Breithaupt Uschi
Lang Johann CSU Winter Markus
Werner Anton CSU Herbst Franziska

2. Umwelt-, Klima-, Energie- und Wasseraus-
schuss
Vorsitzende: Erste Bürgermeisterin Inge Heiler
Mitglied Gruppe/ Vertreter 
 Partei
Riedl Maria ABE Breithaupt Uschi
Riedl Andreas ABE Egerland Michael
Wagner Lena SPD Wagner Bernhard
Stündler-Liebl  
Georg CSU Herbst Franziska
Lang Johann CSU Ott Alexandra

3. Kultur- und Sozialausschuss
Vorsitzende: Erste Bürgermeisterin Inge Heiler
Mitglied Gruppe/ Vertreter 
 Partei
Müller Peter ABE Riedl Maria
Breithaupt Uschi ABE Riedmaier Johann
Wagner Magdalena SPD Wagner Bernhard
Ott Alexandra CSU Herbst Franziska
Winter Markus CSU Werner Anton
Es wurde vom Gemeinderat angefragt, ob die Ver-
treter wiederum selbst Vertreter bei Verhinderung 
wählen dürfen. Dies ist möglich.
Beschluss: Der Gemeinderat erklärt sein Einver-
ständnis mit der vorgenannten Besetzung der Aus-
schüsse.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

3. Benennung der Jugendvertreter/Senioren-, 
Inklusions- und Flüchtlingsbeauftragten

Sachverhalt:
Der Gemeinderat Egmating regelt in seiner Ge-
schäftsordnung die Bestellung von Beauftragten. 
Diese Positionen können von Gemeinderäten/in-
nen oder ehrenamtlich tätigen Gemeindebürgern/
innen besetzt werden, wobei die Bestellung durch 
einen Gemeinderat vorrangig zu behandeln ist. Es 
werden maximal zwei Personen als Beauftragte je 
Zuständigkeit bestellt. Die Beauftragten dienen 
neben der Ersten Bürgermeisterin als Ansprech-
partner für Anliegen der jeweiligen Zielgruppen.
Folgende Beauftragte sollen bestellt werden :
a. Jugendbeauftragte
b. Seniorenbeauftragte
c. Inklusionsbeauftragte
d. Flüchtlingsbeauftragte
In der heutigen Sitzung nicht zu besetzende Posi-
tionen werden über die Aushänge sowie die Inter-
netseite an interessierte Gemeindebürger/innen 
bekannt gegeben und um Bewerbung in mündli-
cher oder schriftlicher Form gebeten. Vorliegende 
Bewerbungen werden in der darauffolgenden Sit-
zung behandelt.
Als Jugendbeauftragte wurde Frau Magdalena Wag-
ner vorgeschlagen, die wiederum einen Beirat oder 
entsprechendes Jugendparlament befürwortet.
Als Seniorenbeauftragte hat sich Frau Alexandra 
Ott zur Verfügung gestellt. Von der ABE könnte 
eine weitere Person vorgeschlagen werden.
Aus der Mitte des Gemeinderats wurde diskutiert, 
ob die Bezeichnung Inklusionsbeauftragte und 
Flüchtlingsbeauftragte in einer Bezeichnung als In-
tegrationsbeauftragte zu führen ist. Mit Beschluss 
wurden die Bezeichnungen Inklusions- und Flücht-
lingsbeauftragter in einen Integrationsbeauftrag-
ten umgewandelt.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating erklärt 
hierzu sein Einverständnis.
Abstimmungsergebnis: 7 : 8
Abstimmungsbemerkung:
Negativbeschluss siehe Diskussionsverlauf. Jetzt c) 
Integrationsbeauftragter
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating erklärt 
hierzu sein Einverständnis.
Abstimmungsergebnis: 10 : 5
Abstimmungsbemerkung:
Der Gemeinderat beschließt, als Benennung der 
Jugendbeauftragte, Seniorenbeauftragte und In-
tegrationsbeauftragte Personen zu benennen.
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4. Erlass einer Geschäftsordnung
Sachverhalt:
Der Gemeinderat Egmating hat gemäß Art. 45 der 
Gemeindeordnung (GO) über den Erlass einer Ge-
schäftsordnung zu beschließen.
Der zur Sitzung vorliegende Entwurf wurde zu-
nächst mit den Fraktionen und danach nochmals 
in einer Zusammenkunft von Fraktionen, Bürger-
meister und Verwaltung am 14. Mai 2020 vorbe-
sprochen und einvernehmlich abgestimmt. Als 
Grundlage für den Entwurf, der allen Gemeinde-
ratsmitgliedern mit der Ladung zugegangen ist, 
diente die bisherige Geschäftsordnung des Ge-
meinderates sowie die neue Mustergeschäftsord-
nung des Bayerischen Gemeindetags.
Die Erste Bürgermeisterin erläuterte die wichtigsten 
Inhalte, insbesondere die getroffenen Regelungen 
zu Bildung von vorberatenden Ausschüssen.
In der Geschäftsordnung ist die Änderung unter §8 
(Vorberatende Ausschüsse / Beauftragte) durchzu-
führen: Statt Inklusionsbeauftragten und Flücht-
lingsbeauftragten ist hier Integrationsbeauftrag-
ter zu benennen.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating stimmt 
dem Erlass der Geschäftsordnung in der vorliegen-
den Fassung mit der Änderung (Integrationsbe-
auftragte statt Inklusionsbeauftragte und Flücht-
lingsbeauftragte) zu.
Die Endfassung der Geschäftsordnung ist der Nie-
derschrift als Anlage beigefügt.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

5. Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts
Sachverhalt:
Der Gemeinderat Egmating hat über den Erlass 
einer Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts zu beschließen.
Den Gemeinderatsmitgliedern liegt ein zwischen 
Fraktionen, Bürgermeister und Verwaltung bereits 
vorbesprochener und einvernehmlich abgestimm-
ter Satzungsentwurf vor, der von der Erste Bürger-
meisterin in den wichtigsten Punkten nochmals 
erläutert wird.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating stimmt 
dem Erlass der Satzung zur Regelung von Fragen 
des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der 
vorliegenden Fassung mit Wirkung vom 01. Mai 
2020 mit der Änderung (Integrationsbeauftragte 
statt Inklusionsbeauftragte und Flüchtlingsbeauf-
tragte) zu.

Die Satzung ist dieser Niederschrift als Anlage bei-
gefügt.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

6. Beitritt zum Programm „Hallo kleiner  
Ebersberger“
Sachverhalt:
Das Jugendamt Ebersberg betreibt über die Koor-
dinierende Kinderschutzstelle (KoKi) eine Anlauf-
stelle für Schwangere und Eltern mit Kindern von 0 
bis 3 Jahren. Ihre Hauptaufgabe liegt in der frühzei-
tigen Unterstützung und Begleitung von Familien 
mit Säuglingen bzw. Kleinkindern im Alltag sowie 
in belastenden Lebenssituationen.
Bislang nehmen zwölf Landkreisgemeinden an 
dem Programm „Hallo kleiner Ebersberger“ teil. 
Um auch jungen Egmatinger Familien die Teilha-
be an dieser für sie kostenlosen Beratung zu er-
möglichen, ist ein Beitritt von Egmating an dem 
Programm notwendig. Da die Broschüren nach der 
Kommunalwahl 2020 neu überarbeitet werden, ist 
jetzt der richtige Zeitpunkt, um über den Beitritt 
abzustimmen. Die Gemeinde Egmating wäre da-
durch ebenfalls besser in der Lage, in Kontakt mit 
jungen Familien zu treten, was im Hinblick auf eine 
längerfristige Bedarfsermittlung bei der Kinderbe-
treuung von Vorteil ist.
Die jungen Eltern erhalten das beigefügte An-
schreiben. Sie können sich entscheiden, ob sie 
einen Besuch der „Babybesucherin“ von KoKi wün-
schen oder sich ihr Begrüßungsgeschenk (Ruck-
sack mit Inhalt) direkt bei der Gemeinde abholen 
möchten.
Beiliegend zur Information die Vorlage des mög-
lichen Elternanschreibens durch die Gemeinde an 
die Eltern sowie die Postkarte, welche von den El-
tern ausgefüllt werden kann.
Das Geschenk, der Rucksack, kostet die Gemeinde 
19,50 Euro/Rucksack.
Die Babybesuche erfolgen unabhängig von KoKi. 
Dies bedeutet, dass die Babybesucherin direkt zu 
kontaktieren ist. Die Gemeinde kann einen kleinen 
Vorrat (z.B. 10 Rucksäcke) bestellen. Diese würden 
dann über einem Boten vom LRA aus den Weg zu 
unserer Gemeinde finden. Die Babybesucherin 
macht die Abrechnung pro Quartal, was bedeutet, 
dass diese Rechnung zum Ende eines Quartals von 
den zuständigen Sachbearbeiterin bei KoKi an die 
Gemeinde gerichtet wird. Im Rucksack enthalten 
sind ein Buch (Fingerspiele), Söckchen, Infobro-
schüren. Als Vertreter vom Jugendamt haben Frau 
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Ment und Herr Robida dem Gemeinderat über die-
se Aktion umfassend informiert.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating beschließt 
die Teilnahme am Programm „Hallo kleiner Ebers-
berger“ zu den oben genannten Konditionen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

7. Zuschussantrag Kath. Kreisbildungswerk 
Ebersberg e.V.
Sachverhalt:
Das Katholische Kreisbildungswerk hat mit Schrei-
ben vom 29. April 2020 um den jährlichen Zuschuss 
für das Jahr 2019 ersucht. Es handelt sich hier um 
verrechnete Doppelstunden zur Aktion „Gesund 
durch Frohsinn und Bewegung“ mit insgesamt 48 
Teilnehmern und einem errechneten Betrag in 
Höhe von 374,- €.
Beschluss: Der Gemeinderat Egmating bewilligt 
einstimmig für das Jahr 2019 dem Katholischen 
Kreisbildungswerk einen Zuschuss in Höhe von 
374,- € zu gewähren.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0

8. Sonstiges und Anfragen
Sachverhalt:

Bürgermeisterin Inge Heiler gibt dem Gemeinde-
rat folgende Informationen:
a)  Am 30. Oktober 2020 findet das 8. Netzwerk-

treffen für Klimaschutzbeauftragte statt. Eine 
gesonderte Einladung wird noch erfolgen.

b)  Am 4. Juli 2020 findet ein Ausflug zur Besichti-
gung der Windkraftanlage Bürgergesellschaft 
Fuchstal statt – Initiator ist die Energieagentur 
Ebersberg.

c)  Die Bündelaktion Photovoltaik findet voraus-
sichtlich im 3. Quartal 2021 statt.

d)  Der TSV darf künftig mit 5 Personen pro Platz-
hälfte den Fußballplatz wieder nutzen. Die 
Teilnehmer müssen in Listen von den Trainern 
selbst geführt werden.

Gemeinderätin Frau Wagner fragt an, ob die Un-
terlagen für die Gemeinderatssitzungen künftig 
digital und elektronisch über das Ratsinforma-
tionssystem den Gemeinderäten aufgrund von 
Papiereinsparungen übermittelt werden können. 
Dazu erklärt Bürgermeisterin IngeHeiler, dass die-
ser Vorgang derzeit von der VG Glonn bearbeitet 
wird und den Gemeinderäten die Zugangsdaten 
und Datenschutzvorgaben übermittelt werden.

 Anzeige  



Wertstoffhof

Die Auswirkungen des „Corona-Lock-
downs“ spürten die Bürgerinnen und Bür-
ger auch am Egmatinger Wertstoffhof. 
Zwischenzeitlich war nur die Entsorgung 
von Papier, Karton, Glas und Gartenabfäl-
len möglich. Das gesteigerte Onlineshop-
ping-Volumen führte dazu, dass die Papier-
container zusätzlich geleert werden muss-
ten - jede Menge Kartons von Amazon und 
Co landeten im Altpapier. Sperrmüll, Elek-
troschrott und Alteisen konnten erst am  
8. Mai 2020 wieder angenommen werden. 
Grund für den kurzzeitigen Annahme-
stopp war eine Unterbrechung der Abho-
lung. Dies lang an Personalengpässe bei 
den Entsorgern, die ihre Mitarbeiter im 
Schichtbetrieb beschäftigen mußten. Um 
die Mindestabstände wahren zu können, 
dürfen derzeit max. vier Fahrzeuge zum 

Entsorgen einfahren. Zudem erfolgt die 
Zufahrt zum Gelände über den Birkenweg, 
um einen Rückstau auf die Münchner Stra-
ße zu vermeiden. Die Gemeindemitarbei-
ter tragen Masken, das freundliche und 
hilfsbereite Lächeln der Dame und der 
Herren läßt sich auch hinter dem Fleckerl 
Stoff erahnen. Die Gemeinde bittet um 
Verständnis für diese vorübergehenden 
Maßnahmen, die dem Schutz aller vor An-
steckungen dienen sollen. 

Öffnungszeiten des  
Wertstoffhofs:
Freitag von 13.30 bis 16.15 Uhr
Samstag von 9 bis 11.45 Uhr

Zusätzlich vom 1. Mai bis 30. September: 
Mittwoch von 18 bis 19 Uhr
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Die Gemeindeverwaltung bittet alle 
Grundstückseigentümer und Mieter, die in 
den Lichtraum der Straße bzw. des 
Gehweges hineinragenden Sträucher und 
Äste aus Gründen der Sicherheit und der 
Leichtigkeit des Verkehrs zu beseitigen.
Die erforderliche lichte Höhe beträgt  
5 Meter bei Straßen und 3 Meter bei Rad- 
und Gehwegen. Auch im Bereich von 
Straßenlampen ist die Begrünung so 
zurückzuschneiden, dass die Straßenbe-
leuchtung nicht beeinträchtigt wird. Im 
Namen aller Bürgerinnen und Bürger  
Egmatings dürfen wir uns an dieser Stelle 
für Ihr Verständnis und Ihr Engagement 
ganz herzlich bedanken.
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Abholtage Mülltonne  
Restmüll: Freitag ungerade Woche 
Biomüll: Mittwoch gerade Woche 
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Parteiverkehr neu!
Gemeinde Egmating, Schloßstraße 22, 
85658 Egmating 
Mittwoch  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .8 bis 10 Uhr und  
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 bis 19 Uhr
Bürgermeistersprechstunden:  
Mittwoch   . . . . . . . . . . . . . . . . . .8 bis 10 Uhr und  
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16 bis 19 Uhr  
sowie nach telefonischer Vereinbarung .
Telefon 08095 355 
Fax 08095 2045
Kanzlei: gemeinde@egmating .de
Erste Bürgermeisterin:  
buergermeisterin@egmating .de

Die neue Sekretärin
Mein Name ist Karin Dinger, 
einige Egmatinger kennen 
mich von Kindheit an, da ich 
seit meiner Geburt 1984 im 
Ort lebe (geb. Schmidt).
Im Jahr 2001 habe ich mit 
der Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten 
im Rathaus der VG Glonn 

begonnen, die ich 2003 abgeschlossen habe. 
Bis zur Geburt unseres ersten Kindes im Jahr 
2009 war ich dort im Steueramt und der Käm-
merei tätig. Zwei weitere Kinder folgten 2011 
und 2014. Die Rückkehr in meinen erlernten 
Beruf, wenn auch in Teilzeit, ist für mich im-
mer ein klares Ziel gewesen. 
Bereits während der Ausbildung durfte ich 
der früheren Sekretärin Sissy Wagner über die 
Schulter schauen und war begeistert von der 
Vielseitigkeit der Arbeit in der Egmatinger 
Kanzlei. Ich konnte mir sehr gut vorstellen, 
mich auf diese Stelle zu bewerben, wenn sie 
einmal frei würde.
Neben dem Beruf steht die Familie an erster 

Stelle, wir leben daheim im Mehrgenerati-
onen-Haus mit großem Garten und vielen 
Tieren. In den letzten Jahren haben wir eine 
schöne Streuobstwiese im Westen des Ortes 
angelegt. Mein Mann engagiert sich bei der 
Egmatinger Feuerwehr, unsere Kinder sind alle 
in verschiedenen Vereinen aktiv. Ich singe in 
meiner Freizeit im Kirchenchor, bin Mitglied im 
Pfarrgemeinderat und beim Trachtenverein.

Ich freue mich sehr, dass ich mich erfolgreich 
auf die Nachfolge der langjährigen geschätz-
ten Sekretärin, Marlene Fitzke bewerben 
konnte. Frau Fitzke lernt mich derzeit um-
fassend ein. Für ihre Geduld und Kollegialität 
möchte ich ihr auf diesem Weg ausdrücklich 
danken!

Wenn Sie, liebe Egmatinger/innen, also 
künftig ein Anliegen an die Verwaltung 
haben, oder einen Termin mit der neuen 
Bürgermeisterin Inge Heiler vereinbaren 
möchten, bin ich zu den Sprechzeiten im 
Rathaus gerne für Sie da.
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Maskenpflicht 
im Rathaus
Schützen Sie sich und uns 
und beachten Sie bei Ihrem 
Besuch in der Gemeinde-
kanzlei bitte die bestehende 

Maskenpflicht!
Vielen Dank 
sagen Ihre 

Gemeindemit-
arbeiter/innen
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Weblinks:
 
Gemeinde Egmating: 
egmating.de

VG Glonn: 
glonn.de

Landratsamt  
Ebersberg: 
lra-ebe.de

Energieagentur  
Ebersberg: 
energieagentur- 
ebe-m.de

Windenergie  
Höhenkirchner Forst: 
windenergie- 
hoehenkirchner- 
forst.de

Münchner Verkehrs- 
gesellschaft:  
mvg.de

Wichtige Telefonnummern:
Notarzt: ....................................................................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: ......................  116117 
Polizei: ......................................................................110
Feuerwehr: ..............................................................112
Giftnotruf: ..............................................................089 19240
Frau Dr. med. Ivana Seso,  
Allgemeinärztin: ...................................................08095 5369950

Störungsdienste
E.ON-Bayern: (6 Cent/Anruf)
Technischer Kundenservice: ............................0871 95386200
Energie Südbayern GmbH Ebersberg:  ........08092 8245-0
Stadtwerke München  
Sicherheitsservice Erdgas: ................................089 153016

Telefonnummern der Gemeinde Egmating
Gemeinde Egmating:  ........................................08095 355
Erste Bürgermeisterin privat: .........................0173 3604943
Bauhof:  ....................................................................  08095 8737039  

0173 7367364  
0174 7435362

Wertstoffhof:  ........................................................08095 8737039
Verwaltungsgem. Glonn:  ..................................08093 90970
Bayerische Staatsforsten,  
Revier Höhenkirchen:  ........................................08095 8724322
Pfarrkindergarten:  ..............................................08095 871026
BRK-Hort:  ...............................................................08095 871168
BRK-Krippe:  ...........................................................08095 8750516
Schule:  .....................................................................08095 300
Kath. Pfarramt: .....................................................08095 360
Evang. Pfarramt:  ..................................................08102 780858

Jetzt die Corona-Warn-App herunterladen 
und Corona gemeinsam bekämpfen.

DIE CORONA-WARN-APP:

SCHÜTZT ALLE, 
DIE IHNEN 
WICHTIG SIND.

BReg_Anzeige_1-4_Print_Master_183x264_isonewsp26v4_RZ01.indd   4BReg_Anzeige_1-4_Print_Master_183x264_isonewsp26v4_RZ01.indd   4 09.06.20   11:3409.06.20   11:34
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Obdachlosenunterkunft  
gesucht
Werden Bürger/innen obdachlos, so ist die jeweilige Gemeinde für die  
Unterbringung der Bürger/innen zuständig. Da die Fälle der Obdachlosigkeit  
den Gemeinden oft vorab nicht bekannt sind, muss teilweise noch am gleichen  
Tag eine Unterbringung organisiert werden. 

Um die Unterbringung sicherstellen zu 
können, haben die Gemeinden der Verwal-
tungsgemeinschaft (VG) Glonn bis Ende 
Oktober 2020 das Erdgeschoß und das 1. 
Obergeschoß eines großen Bauernhofes 
angemietet. Bei Bedarf erfolgt eine Bele-
gung, wobei dies nur als vorübergehende 
Lösung für untergebrachten Bürger/innen 
zu sehen ist. Mittel- und langfristig sollen 
wieder eigenständige Mietverträge abge-
schlossen werden. Da das bisherige Miet-
verhältnis aufgrund von Eigenbedarf nicht 
mehr verlängert werden kann, sind die Ge-
meinden der VG Glonn auf der Suche nach 
einer Folgelösung. Wünschenswert wäre 
eine Immobilie, welche ohne PKW nutzbar 

ist und neben Küche/Sanitärräumen meh-
rere zusätzliche Räume bietet um z.B. ob-
dachlos gewordenen Familien separate 
Räume bieten zu können. Mindestens wä-
ren zwei große Räume nötig um die Unter-
bringungen nach Geschlechtern trennen zu 
können. Sollten Sie Interesse an der Ver-
mietung einer passenden Immobilie an die 
VG Glonn haben, so bitte ich Sie sich unter 
josef.oswald@glonn.de oder 08093 9097-
39 zu melden. Da die Unterbringung Ob-
dachloser kein Mietverhältnis im rechtli-
chen Sinne ist, kann das Mietverhältnis mit 
der VG Glonn, ohne Risiko für den Vermie-
ter, zu einem festen Termin enden.

 Anzeige  

Energieagentur 
Ebersberg-München gGmbH  
Eichthalstraße 10, 85560 Ebersberg
Bahnhofsweg 8, 82008 Unterhaching 

Ansprechpartnerin: Bärbel Zankl  
Tel. 08092 / 33 090 44 
baerbel.zankl@ea-ebe-m.de 
www.energieagentur-ebe-m.de

Energiespartipp 
 

Energiebewusst in der digitalen Welt
Die Ausgangsbeschränkungen der Corona-Krise bewir-
ken, dass sich viele Dinge in die digitale Welt verlagern:  
Homeoffice und Homeschooling sind Notwendigkeiten, 
Streamen, Einkaufen via Internet, Online-Banking, 
Datenspeichern in der Cloud etc. sind gesellschaftliche 
Trends, die durch die Krise verstärkt werden. All das 
verbraucht viel Energie. Für die großen Stellschrauben 
für mehr Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
braucht es die richtigen politischen Entscheidungen, 
aber wir können einiges auch im Kleinen beachten.

 Ausgelagerter Energieverbrauch: Rechenzentren sind die Fabriken des digitalen Zeitalters. Der Thinktank 
„The Shift Project“ macht digitale Technologien für 4 Prozent der Treibhausgasemissionen verantwortlich. 
Die Energie für Produktion und Einsatz der Geräte steigt mit jährlich 9 Prozent rapide. Ihre Forderung: Der 
Ausbau digitaler Technologien muss mit Klimaerfordernissen und den Ressourcenbeschränkungen verein-
bar gemacht werden. Unter dem Schlagwort „Digital Sobriety“ – zu übersetzen mit „digitaler Nüchternheit – 
soll der Einsatz wohlüberlegt, sinnvoll und nachhaltig sein. 

 Der Server im Hintergrund ist entscheidend für den ökologischen Fußabdruck, den ich bei der Nutzung 
der Dienste verursache. Laut der Greenpeace-Studie „Clicking Green“ setzen Apple, Microsoft, Facebook 
und Google auf erneuerbare Energien. Doch gerade das Schwergewicht Amazon und der Streming-Dienst 
Netflix werden fast vollständig mit fossilen, klimaschädlichen Energien betrieben.

 Die Menge macht‘s: Ein bewusster Umgang mit dem Datenvolumen spart (Server-)Energie. Muss ich große 
Datenmengen verschicken oder herunterladen, kann ich Daten, z.B. Lieblingslieder, auch herunterladen 
und lokal speichern, ist es möglich häufiger offline zuarbeiten? Viele Apps und Nutzereinstellungen sorgen 
dafür, dass wir viel Zeit online verbringen – im Interesse der Anbieter, die wertvolle User-Daten sammeln. 

 CO2-Schleuder Video Streaming: Rethink, Refuse, Reduce sind drei der sieben „Rs“ der Nachhaltigkeit. Sie  
helfen auch beim umweltbewussten Streamen: Filme bewusst auswählen, bei Nichtgefallen oder geteilter 
Aufmerksamkeit abschalten, einen kleineren Bildschirm und eine angepasste, geringere Auflösung nutzen.  

 Video-Konferenzen ermöglichen jetzt, miteinander im Kontakt zu bleiben. Sie können dauerhaft nicht alle, 
aber vielleicht viele zeit- und energieintensive Reisen ersparen. Sie sind auch ein wichtiger Pfeiler für er-
folgreiches Homeoffice. Wie die Heimarbeit am besten funktioniert, worauf alle Beteiligten achten sollten, 
hilfreiche Tools, Tipps für Team-Kommunikation und die wichtigsten Verhaltensregeln: All das ist in einem 
hilfreichen Homeoffice Guide zu lesen, den die „digitalen Pioniere“ t3n erarbeitet haben. Der Guide kann 
kostenlos heruntergeladen werden, wenn man sich für den Newsletter anmeldet:  
t3n.de/guides/corona-home-office-guide

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser unabhängiges Expertenteam mit vielen, zum Großteil 
kostenlosen Beratungsangeboten gerne ratgebend zur Seite: Telefon 08092 / 33 090 30 oder info@ea-ebe-m.de, 
www.energieagentur-ebe-m.de/Privatpersonen/Energieberatung
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Aufmerksamkeit abschalten, einen kleineren Bildschirm und eine angepasste, geringere Auflösung nutzen.  
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hilfreichen Homeoffice Guide zu lesen, den die „digitalen Pioniere“ t3n erarbeitet haben. Der Guide kann 
kostenlos heruntergeladen werden, wenn man sich für den Newsletter anmeldet:  
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Windenergie im Höhenkirchner Forst

Einladung zum Online-Bürgerdialog
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte  
Mitbürger,

unsere Gemeinde hat sich mit den Nach-
bargemeinden Höhenkirchen-Siegerts-
brunn und Oberpframmern sowie den 
beiden Landkreisen München und Ebers-
berg in einer Arbeitsgemeinschaft Wind-
energie Höhenkirchner Forst (ARGE) zu-
sammengeschlossen, um gemeinsam die 
Errichtung von Windenergieanlagen im 
Höhenkirchner Forst zu prüfen und eine 
mögliche Umsetzung im Interesse der Ge-
meinden zu beeinflussen.
Dabei wollen wir als anliegende Kommune 
Sie als interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger frühzeitig einbinden und Ihnen er-
möglichen, die weiteren Planungen aktiv 
zu verfolgen, sowie auf Ihre Fragen und 
Bedenken eingehen. Dazu laden wir zu ei-
nem Online-Bürgerdialog ein.

Beteiligen Sie sich di-
rekt am Geschehen!
Beim Online-Bürger- 
dialog stellen die Pro-
jektbeteiligten und Ex-
perten die aktuellen Er-
kenntnisse zum Wind-
energieprojekt  im 
Höhenkirchner Forst vor.
Informieren Sie sich aus 

erster Hand und stellen 
Sie Ihre Fragen direkt an die Gemeinde und 
die Planer!

Da zurzeit keine 
Präsenzveranstal-

tung möglich ist, muss der Bürgerdialog 
online stattfinden. Wenn bei Ihnen die 
technischen Voraussetzungen dafür nicht 
gegeben sind, können Sie auch per Telefon 
zuhören.

So nehmen Sie am Online-Bürgerdialog 
teil: Melden Sie sich an unter  
www.windenergie-hoehenkirchner-
forst.de/buergerdialog3

Die Zugangsdaten – Link für die Online-
Veranstaltung und alternativ die Telefon-
nummer zum Einwählen – werden Ihnen 
per Email automatisch zugeschickt.  
Technische Voraussetzung für die Online-
Veranstaltung ist ein PC oder Laptop mit 
Lautsprecher sowie eine stabile Internet-
verbindung. Alle, die mit PC oder Laptop 
teilnehmen, haben über einen Livechat die 
Möglichkeit schriftlich ihre Fragen zu stel-
len.

Ich freue mich, wenn Sie die Chance wahr-
nehmen, sich aus erster Hand umfassend 
zu informieren und Antworten auf Ihre  
Fragen zu bekommen. 
 
Ihre Bürgermeisterin 
Inge Heiler

WINDENERGIE IM  
HÖHENKIRCHNER FORST

Informationen zum 
aktuellen Planungsstand

Eine Veranstaltung der Gemeinde Egmating  

mit Unterstützung der  

Arbeitsgemeinschaft Windenergie Höhenkirchner Forst und der  

Energieagentur Ebersberg-München gemeinnützige GmbH

Stellen Sie Ihre Fragen!
Online-Bürgerdialog

am 21. Juli 2020 ab 19.00 Uhr

21. Juli 2020
19 bis 21 Uhr
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Broschüre zur Wohnraumanpassung für Senioren im Landkreis Ebersberg

Ein Leben lang zuhause wohnen
Bereits seit dem Frühjahr 2018 bietet das 
Caritas-Zentrum in Grafing Wohnberatung 
für Senioren und Menschen mit Behinde-
rung im Auftrag und mit Förderung des 
Landratsamtes Ebersberg an. Viele Men-
schen haben das Angebot in der Zwischen-
zeit schon in Anspruch genommen. Nun 
hat die Caritas-Wohnberatung eine Bro-
schüre mit grundlegenden Informationen 
zu diesem Thema herausgegeben. Interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger können 
diese Broschüre im Landratsamt, aber 
auch in den Rathäusern vor Ort kostenlos 
abholen. Die darin enthaltenen Tipps und 
Hinweise sollen Betroffenen helfen, sich 
Gedanken darüber zu machen, wie sie 
durch Modernisierung und Anpassungen 
in ihrem Haus oder ihrer Wohnung im Alter 
oder bei Behinderung länger in ihrer ge-
wohnten Umgebung verbleiben können. 
Ergänzt werden diese Überlegungen mit 
einer individuellen Beratung durch ge-
schulte ehrenamtliche Wohnberaterinnen 
und Wohnberater. Gemeinsam mit den 
Ratsuchenden wird besprochen, wie die 
bisherige Wohnumgebung so gestaltet 
werden kann, dass ein selbständiges Woh-

nen daheim weiterhin möglich bleibt. Die 
Beratung erfolgt kostenlos, unabhängig 
und unverbindlich bei einem Hausbesuch 
vor Ort und enthält auch Informationen 
über finanzielle Zuschüsse.

An der Wohnberatung Interessierte kön-
nen mit dem Diplom-Pädagogen und zerti-
fizierten Wohnberater Michael Münch als 
Ansprechpartner und Koordinator der Be-
ratung Kontakt aufnehmen über das Cari-
tas-Zentrum Ebersberg, T. 08092 232410. 
Münch ist außerdem per e-Mail unter  
michael.muench@caritasmuenchen.de 
gut erreichbar.

Landrat Robert Niedergesäß und Wohnraumberater  
Michael Münch mit der neu herausgekommenen  

Broschüre zum Thema Wohnraumanpassung.

Rezeptsammelstelle der Forellen-Apotheke Glonn: 
Lieferservice für die Bürger von Egmating
Wer bis 12 Uhr ein Rezept bzw. einen Bestellzettel in den 
Apotheken-Briefkasten bei der Praxis Dr. Seso einwirft, 
wird in der Regel noch am selben Nachmittag zwischen  
15 und 17 Uhr beliefert. Forellen Apotheke Tel. 08093 9349
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Aus der Pfarrei - Für die Pfarrei

St. Johann Baptist und  
Michael
Liebe Pfarrgemeinde und am Pfarrleben 
Interessierte!
Auch vor der Kirche hat die Corona-Pan-
demie nicht Halt gemacht. Alle Aktivitäten 
sind seit Ende März zum Erliegen gekom-
men.
Ob Firmung, Ostern, Erstkommunion, Mai-
andachten, Pfingsten, Fronleichnamspro-
zession – nichts durfte im gewohnten 
Rahmen stattfinden. Die sonntäglichen 
Gottesdienste sind auf ein Minimum  
reduziert – Abstand und Mundschutz, vor-
herige Anmeldung im Pfarrbüro, die Kom-
munion-Austeilung kontaktlos. Auch das 
Singen mit Mundschutz ist gewöhnungs-
bedürftig. Der Kirchenchor darf nicht pro-
ben, Beerdigungen nur im engsten Famili-
enkreis stattfinden. Aber alles was hilft, 
neue Ansteckungen zu verhindern, wird 
getan.
Am 6. Januar 2020 konnten unsere Stern-
singer noch bei strahlendem Sonnen-
schein ausziehen, den Segen Gottes in die 
Häuser bringen und ihr Ergebnis vom Vor-
jahr wieder leicht steigern. An die Salesia-

ner in Phnom Penh konnte über das Kin-
dermissionswerk in Aachen ein stattlicher 
Betrag in Höhe von 3.983 Euro für die dor-
tige Schul- und Lehrlingsausbildung ge-
spendet werden. Außerdem freuten sich 
die fleißigen Ministrantinnen und Minist-
ranten über Anerkennung fürs Sammeln in 
Form und Süßem und etwas extra fürs 
Sparschwein.
Die 7., 8. und 9. Klassen waren bereits fast 
fertig mit den Vorbereitungen und den 
Gruppenstunden zur Firmung, die am 27. 
März 2020 hätte stattfinden sollen. Bis 
kurz vor dem Termin wurde gefiebert, ob 
das Fest gefeiert werden kann, da zu die-
sem Zeitpunkt noch alle Empfehlungen 
unsicher waren. Leider musste es dann 
doch verschoben werden.
Besonders das Osterfest war in diesem 
Jahr ganz anders, als in allen Jahren zuvor. 
Am Samstag vor dem Palmsonntag konn-
ten die zu Hause gebundenen Palmbu-

links: Die Sternsinger auf ihrem Weg durch die 
Gemeinde
oben: Kommunionkinder bei ihrer 3. Gruppenstunde
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schen ins Leichenhaus gebracht werden – 
am Palmsonntag wurden diese dann von 
Pfarrer Riemhofer gesegnet und konnten 
anschließend wieder kontaktlos abgeholt 
und im Herrgottswinkel im 
Haus aufgestellt werden.
Kein gemeinsames letztes 
Abendmahl am Gründonners-
tag, kein Kreuzweg am Kar-
freitag in der Kirche, keine 
Ministranten, die durch die 
Straßen ziehen und mit ihren 
Ratschen am Karsamstag zur 
Osternacht einladen. Die Glo-
cken, die uns in der Oster-
nacht die frohe Botschaft – 
die Auferstehung des Herrn 
verkünden wollen – ein klei-
ner Hoffnungsschimmer – in 
einer Zeit, in der wir uns um unsere Liebs-
ten sorgen und täglich schlimme Nach-
richten, vor allem aus Italien, erhalten.
Die Gruppenstunden für die Heilige Erst-
kommunion, an der dieses Jahr 15 Kinder 
teilnehmen dürfen, wurden von den Kom-
munioneltern Sebastian Berghammer, 
Sandra Dorny und Karin Dinger begonnen 
– auch diese durften dann auf Anordnung 
nicht mehr weitergeführt werden. Das 
Gruppenfoto entstand in der 3. Gruppen-
stunde. Am 15. Mai 2020 hätte die Feier 
stattfinden sollen – nun muss abgewartet 
werden, wie sich die Dinge entwickeln, um 
diesen schönen und wichtigen Tag für die 
Kommunionkinder und ihre Familien wür-
dig zu gestalten. Mit Mundschutz, im 
engsten Familienkreis, Abstand und ohne 
Worte zur ersten Kommunion nur sehr 

schwer vorstellbar.
Der Pfarrgemeinderat hat in seiner letzten 
Sitzung – noch ganz kurz vor COVID19 – 
schöne Ideen für die nächsten Monate ge-

sammelt, z.B. Familiengottesdienst am 
Sonntag, den 19. Juli 2020 Bergmesse am 
Samstag, den 12. September 2020 auf den 
Wendelstein, im nächsten Jahr eine Fackel-
wanderung und eine Fahrzeug-Segnung.
Es müssen allerdings nun die nächsten Wo-
chen abgewartet werden, wie sich das Vi-
rus weiter unter Kontrolle bringen lässt, 
sodass über weitere Aktivitäten nachge-
dacht werden kann. Im Pfarrbrief und den 
Aushängen der Kirche entnehmen Sie bit-
te die weiteren Entwicklungen.

Alle Mitglieder des Pfarrgemeinderates mit 
Pfarrer Riemhofer wünschen Ihnen nun eine 
gute und vor allem gesunde Zeit. Wir freuen 
uns wieder auf die Gemeinschaft – die hof-
fentlich bald wieder ohne zu großen Ab-
stand zueinander möglich ist.

Bei der Caritas-Frühjahrssammlung kam das Ergebnis von 
2.862 Euro zusammen. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle 
Spender/innen und Sammler/innen, die zusätzlich ihre Zeit 
„spenden“, damit die Caritas-Stationen (in unserem Fall die 
Station in Grafing-Ebersberg) weiterhin so vielfältige Bera-
tungs- und Hilfsangebote leisten können.
40% der Spendensumme verbleiben für caritative Zwecke in 
unserer Pfarrei, unter anderem für die Nachbarschaftshilfe. 
(Christa Heiler, Einsatzleitung der NBH, Tel. 08095-400.)
Aktuelle Informationen und den Pfarrbrief können Sie auch 
im Internet jederzeit einsehen unter:
www.erzbistum-muenchen.de/StJohannBaptistEgmating
Karin Dinger, PGR-Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit  
Kurt Riemhofer, Pfarrer und Dekan i.R. im JVD
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Aktuelles aus dem 
Kath. Kindergarten 
St. Johann Baptist
Rückblick Fasching 2020 
In jeder Gruppe trafen sich die Kinder zu 
einer Kinderkonferenz, bei der die Fa-
schingsthemen ausgewählt wurden. Es 
wurden viele Ideen der Kinder aufgegrif-
fen und gleich fleißig an der Dekoration 
gebastelt. 
Die Gruppenräume verwandelten sich in 
einen Zauberwald, eine Pirateninsel und 
in eine Unterwasserwelt. Die Spannung 
stieg und die Kinder fieberten der großen 
Faschingsparty entgegen. Es kamen Ein-
hörner, Prinzessinnen, Piraten, Feen, Tau-
cher, Meerjungfrauen und noch viele an-
dere in den Kindergarten. Die Eltern ver-
wöhnten uns mit leckeren Speisen, die wir 
auf einem bunten Faschingsbuffet bereit-
stellten. 
Als Erstes schlängelte sich aber eine lange 
Polonaise durch den Kindergarten. Dann 
hieß es endlich: „Das Buffet ist eröffnet“. 
Nach der Stärkung konnten sich alle 
bei verschiedenen Spielen, 
die in allen Räumen angebo-
ten wurden, vergnügen. Das 
Highlight war zum Schluss 
unser „Catwalk“ in der Turn-
halle. Hier konnten alle Kinder 
Ihre Kostüme auf einem Lauf-
steg präsentieren. Es war ein 
tolles Fest und alle waren lus-
tig und vergnügt. 
Am Freitag waren dann noch 

viele Kinder ausgepowert und erschöpft, 
sodass Sie es sichtlich genossen, gemüt-
lich im Pyjama zu unserer Pyjamaparty zu 
kommen. An diesem Tag ließen wir es eher 
ruhig angehen mit viel Kuscheln, Ge-
schichten lesen und CDs hören. 

Doch dann kam Corona und alles  
wurde anders.
Ab 16. März durften keine Kinder mehr in 
den Kindergarten kommen, keinen per-
sönlichen Kontakt zu Freunden haben und 
auch Oma und Opa nicht mehr besuchen! 
Dies stellte uns alle vor ganz neue und 
schwierige Herausforderungen. 
Aber was macht denn jetzt der Osterhase, 
wenn keine Kinder im Kindergarten sind?
Hurtig bastelte das Personal die angefan-
genen Osterkörbchen fertig. Der Osterha-
se konnte sie mit Süßigkeiten füllen und 
die Kinder durften sie an der Eingangstüre 

des Kindergartens abho-
len. Im „Home Office“ 
wurden unter anderem 
kleine Schutzengel-
chen auf Steine ge-
malt, in Tüllsäckchen 
verpackt und an die 
Kinder verteilt. In der 
Hoffnung, dass sie gut 
auf uns alle aufpassen 
und wir gesund blei-
ben. 
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Einige Kinder durften in einer Not-
gruppe betreut werden und mit den 
restlichen Kindern und Eltern wur-
de über e-Mail der Kontakt aufrecht 
gehalten. Wir hoffen, dass uns dies 
durch zahlreiche Inspirationen und 
Anregungen geglückt ist. So er-
hielten die Kinder wöchentliche 
Grüße aus dem Kindergarten. Sie bekamen 
Bilderrätsel, Bastelvorschläge, Liedertexte, 
Ausmalbilder, Rezepte und vieles mehr. 
Auch die Vorschulkinder wurden nicht ver-
gessen. Sie bekamen per e-Mail Übungs-
blätter, die sie zu Hause in einer Mappe 
sammeln konnten. 

Dann kam die Idee mit der Kindergarten-
Steinschlange.
Jedes Kind wurde aufgefordert, einen Stein 
bunt anzumalen und auf dem Vorplatz des 
Kindergartens an den Schlangenkopf an-
zulegen. Wie lange die Schlange wohl ge-
worden ist? Und sie braucht natürlich auch 
einen Namen. Es kamen gleich Vorschläge 
wie z.B. Esmeralda, Heinz, Regenbogen-
schlange, Rote Rosi und noch viele mehr. 
Mit der Zeit wurde die Notbetreuung aus-
geweitet und die Vorschulkinder durften 
ab dem 25. Mai wieder in den Kindergar-
ten kommen und die Mittleren ab dem 15. 
Juni. Doch sie mussten sich jetzt viele neue 
Regeln merken. Abstand halten, häufiges, 
gründliches Hände waschen, keine Freun-
de in den anderen Gruppen besuchen und 
Vieles mehr. Im Garten hatte jede Gruppe 
ihren eigenen, eingegrenzten Bereich. 

 
Auch bei den Kindern war das Thema 
„Corona“ stetig präsent.
„Alle reden von „Corona“. Wann kommt sie 
denn endlich!?“ 
“Vielleicht hat der Nikolaus dann auch  
Corona!?“ 
In vielen Gesprächen und fortführenden 
Ritualen versuchte das pädagogische 
Fachpersonal den Kindern die Ängste zu 
nehmen und ihnen Sicherheit und Orien-
tierung zu geben. 
Mit vereinten Kräften konnten wir diese 
schwierige Zeit gut meistern und jetzt 
wird wieder gesungen, gebastelt, gespielt 
und vor allem viel gelacht. 

An dieser Stelle möchten wir den Eltern, 
aber auch den Kindern, unsere Anerken-
nung und unseren Respekt für ihre gute 
Arbeit und ihr Durchhaltevermögen aus-
sprechen.

Wir wünschen allen weiterhin ein gutes 
Durchhaltevermögen, keine Existenzge-
fährdungen, eine Prise Humor und natür-
lich Gesundheit. 
Ihr Kindergartenteam

Egmatinger Gemeindemitteilungen  |  Kultur & Soziales
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Neues aus der  
BRK Kinderkrippe 
Sonnenschein
Wie bei so vielen liegt ein aufregendes und turbulentes  
erstes Halbjahr 2020 hinter uns.

Rückblick:
Faschingsfeier: Anfang des Jahres fand 
unsere alljährliche Faschingsfeier statt, zu 
diesem Zeitpunkt noch unter normalen 
Bedingungen. Die Kinder durften verklei-
det die Krippe besuchen. Von Feuerwehr-
männern/Feuerwehrfrauen bis hin zu wil-
den Tieren, Superhelden, Prinzessinnen 
und Bauarbeitern war alles dabei.
Wir haben uns erst zusammen am ausgie-
bigen Buffet gestärkt und anschließend 
wurde zusammen getanzt, gesungen und 
viel gelacht. Es war ein schöner gemeinsa-
mer Tag.
Neue Straßenschilder: Vor einiger Zeit 
wurden uns von Chrissie Linke, unserer El-
ternbeiratsvorsitzenden, die von ihr selbst 
bemalten Straßenschilder übergeben. Die 
Schilder haben wir von Chrissie`s Firma 

„Aioi Nissay Dowa Insurance S.E.“ und der 
Gemeinde gesponsert bekommen. Da-
durch sollen die Autofahrer in unserer Stra-
ße (Birkenweg) darauf aufmerksam ge-
macht werden, dass in diesem Bereich 
Kinder unterwegs sind und sie sich an das 
vorgeschriebene Tempolimit halten sol-
len!
Wir danken unserer Elternbeiratsvorsit-
zenden sehr für ihren Einsatz!

Einige Wochen später begann für uns 
alle die Ausnahme Situation.
Ab dem 16. März 2020 durften die Kinder 
auf Grund der Corona-Pandemie nicht 
mehr in unsere Einrichtung. Wir eröffneten 
eine Notgruppe, in denen Kinder, deren El-
tern systemrelevante Jobs haben, zur Be-
treuung in die Einrichtung kommen durften. 

 Anzeige  
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Diese Notgruppe 
umfasste zu Be-
ginn (März 2020) 
zwei Kinder, ab Mai 
waren es dann be-
reits sieben Kinder.
Trotz alle dem ver-
suchten wir diese 
außergewöhnliche 
Zeit für alle best-
möglich zu gestal-
ten. 
Sowohl für unsere Familien in der Not-
gruppe, als auch für die Familien zu Hause. 
Nachdem wir die Genehmigung unseres 
Trägers hatten, verfassten wir wöchentlich 
einen Newsletter für die Familien, die un-
sere Einrichtung nicht mehr besuchen 
konnten. Dieser umfasste den Kindern be-
kannte Lieder, Fingerspiele mit den dazu-
gehörigen Melodien und Bewegungen. 
Verschiedenste Informationen sowie Input 
von künstlerischen Anleitungen und Aktio-
nen, bis hin zu Buchtipps und Rezepten.
Wir freuen uns, dass ab dem 15. Juni 2020 

alle Kinder, die bereits zwei Jah-
re oder älter sind, wieder in un-

sere Einrichtung kommen dürfen. Somit 
sind wir nach Pfingsten wieder fast voll-
zählig. Ab dem 01. Juli 2020 dürfen wir 
dann auch die letzten Familien wieder bei 
uns begrüßen, so dass wir endlich wieder 
unseren geliebten „Krippenalltag“ mit al-
len Kindern leben können.

Wir freuen uns sehr auf euch alle!!! 
„Es gibt viele Dinge die einen glücklich 
machen, doch das schönste ist ein Kinder-
lachen!“ 
Kristina Heinzl für das gesamte Krippenteam
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links: die neuen Strassenschilder 
oben/unten: Faschings- und Coronaschlange
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Liebe Leseratten,  
Lesemäuse, Lesefüchse,
Es hat sich viel getan in den letzten Monaten,  
aber seht selbst:

Unser alter Bücherei-Igel hat sich in den 
Ruhestand verabschiedet und einen jun-
gen Igel-Nachfolger gefunden.
Nach den Faschingsferien gab es neues 
Lesefutter und „Ana Ana und die Helden der 
Unordnung“ und „Die verflixten sieben Geiß-
lein“ zeigten uns, wie sich das Thema Auf-
räumen gestalten kann.
Im März mussten wir dann die Bücherei 
schließen und haben die Zeit bis zur Wie-
deröffnung im Mai genutzt. Wir haben je-
des Buch in die Hand genommen, geputzt, 
geschaut wie oft es ausgeliehen wurde 
und wie der Zustand ist. Auch die Regale 
und die Räume haben wir nicht vergessen.
Und endlich im Mai konnten wir wieder 
öffnen!

Der Mai brachte dann Bücher, in denen 
summte und brummte, kreuchte und 
fleuchte und wuselte und gruselte – Inter-
essantes und Spannendes aus der Insek-
tenwelt. 

Einige Beispiele: Eine kleine Pflanze er-
blüht und die Insektenwelt staunt:
Wazn Teez? Mi nanüt? Mi mori an Plumpse. 
Wazn fümma Plumpse?
Ein witziges, liebevolles Bilderbuch 
in Insektensprache geschrieben. 
Eine Freude für groß und klein 
und Gerda Gelse erzählt höchst-

persönlich „Allgemeine Weisheiten über 
Stechmücken“. 
In dem Buch „Hinten und vorn. Alles was 
krabbelt und fliegt“ vom Hanser Verlag, 
heißt es: Wer bin ich? Zunächst sieht man 
nur das Hinterteil und dann genügen 
schon drei Hinweise und auch kleine Leser 
erraten das richtige Insekt ... Ich krabble 
wellenförmig vor und zurück ... Ich habe 
einen weichen Körper ... Ich baue mir einen 
Kokon. Na, was ist das für ein Tier?
Oskar ist nach einem Besuch mit seinem 
Opa im Naturkundemuseum beeindruckt 
von Schmetterlingen, Bienen, Schnecken, 
Spinnen, Fliegen, Käfer ... Er liebt sie alle! 
Und so beschließt er, der weltbeste Insek-
tensammler zu werden. Und dabei gibt es 
viel zu lernen.

Ein paar Worte heute an die großen  
Leseratten.
Wir sind als öffentliche Bücherei Mitglied 
im Sankt Michaelsbund und im Rahmen 
dessen erstellen wir jedes Jahr eine Statis-
tik. In ihr werden die Ausleihzahlen der 
Bücher, Besucherzahlen und unsere Ein-
nahmen und Ausgaben erfaßt. Als Träger 

zeichnet die Gemeinde sie ab 
und der Büchereifachver-

band St. Michaelsbund 
leitet sie an die Erz- 
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diözese München/Freising weiter. Der 
Sankt Michaelsbund ist ein bayerischer 
Büchereiverband, der die Mitgliedsbü-
chereien bei ihrer Arbeit als Beratungs- 
und Servicestelle unterstützt und die Ar-
beit und Belange der Büchereien nach 
Außen vermittelt.
Zum einen tragen die Zahlen aller öffent-
lichen Büchereien dazu bei, diese zu stär-
ken und zu zeigen, dass sie gebraucht wer-
den. Uns zeigen die Zahlen, in welchem 
Bereich viele Bücher ausgeliehen werden 
und wo Bedarf besteht. Und natürlich 
auch wo und für was wir das uns anvertrau-
te Geld ausgeben.

Die Gemeinde unterstützt uns mit einem 
jährlichen Betrag von 800 Euro und kommt 
für die Raumkosten auf. Von der Erzdiöze-
se erhalten wir einen Grundbetrag und 
abhängig von den Ausleihzahlen einen 
weiteren Betrag dazu. So kommen wir im 
Schnitt auf 450 Euro pro Jahr. Und die Ein-
nahmen aus unserem Jahresbeitrag, Säum-
niszuschlag und Spenden beliefen sich im 
letzten Jahr auf 800 Euro. 1324 Besucher 
hatten wir im letzten Jahr und haben 4782 
mal ein Buch aus unserem Buchbestand 
(aktuell ca. 3880 Bücher) aus geliehen.

Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen 
und großen Lesemäuse, die uns jedes Jahr 
unterstützen, sich mit Begeisterung auf 
die neuen Bücher stürzen und lesen, lesen, 
lesen.

Wir wünschen allen eine gute Zeit und 
weiterhin viel Freude beim Lesen.  
Euer Büchereiteam

Bitte schaut immer mal 
wieder auf unsere Homepage. 
Dort finden sich alle wichti-
gen Termine wie geänderte 
Öffnungszeiten, neue Aktio-
nen in der Bücherei oder 
aktuell: Änderungen die 
unsere Vorschriften zur 
Ausleihe betreffen:
www .buecherei-egmating .de 

lesen@buecherei-egmating.de

Kinder- und Jugendbücherei  
Egmating
Ehamostr. 27, 85658 Egmating
Öffnungszeiten: Di & Do von 
15.00 - 17.30 Uhr. In den Ferien 
ist die Bücherei geschlossen
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Veranstaltungskalender der Vereine

Datum Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort

September 2020 
Sa, 12.09. Kesselkabarett Burschenverein Haus der Gemeinde
Sa, 26.09. Hoagascht Trachtenverein 19.30 Haus der Gemeinde
Oktober 2020 
Do, 03.10. Schafkopfrennen Burschenverein Burschenhütte
Fr, 11.10. Kirtaschießen SV Frohsinn 18.00 Buchgraben

Sa, 19.10. Herbstversammlung  
mit Neuwahl Trachtenverein 19.30 Tannenhof

November 2020 
Fr, 20.11. Herbstversammlung Gartenbauverein 19.30 Tannenhof
Sa, 21.11. Fußballer – TSV Saufest TSV Sporthütte
Sa, 21.11. Königsschießen SV Frohsinn Buchgraben
23.-24.11. Basteln Gartenbauverein Feuerwehrhaus
Dezember 
Fr, 4.12. Endschießen Schützenverein Buchgraben 
So, 5.12. Weihnachtsfeier Schützenverein Buchgraben

So, 6.1.2 Christkindlmarkt  
St. Wolfgang Gartenbauverein

So, 13.12. Christkindlmarkt  
Egmating Gemeinde Haus der Gemeinde

Sa, 26.12. Stephanitanz Burschenverein Haus der Gemeinde

Hinweis: Bitte informieren Sie sich vorab, ob die jeweilige Veranstaltung stattfindet!

 Anzeige  
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Basar Egmating

Frühlingsbasar für  
Kinderartikel
Der für 28. März 2020 geplante und organi-
sierte Basar konnte leider heuer wegen 
Corona nicht stattfinden. Dadurch sind dem 
Kindergarten und dem KiJuFö natürlich re-
lativ große Einnahmen ausgefallen. Auch 

Spenden an Hort 
und Kinderkrippe 
konnten deswe-
gen nicht ausge-
zahlt werden. 

Aktuell lockert 
sich zwar die allgemeine Lage und Veran-
staltungen werden langsam wieder mit 
höheren Besucherzahlen möglich. Aller-
dings wird im September 2019 der Herbst-
basar noch nicht durchgeführt werden 
können.

Der Grund dafür liegt hauptsächlich daran, 
dass wir in den üblichen Räumlichkeiten 
bei einer Verkaufsveranstaltung nur eine 
sehr geringe Personenanzahl im Raum ha-
ben könnten um die notwendigen Abstän-
de gewährleisten zu können. Statt der in 
den vergangenen Jahren üblichen ge-
schätzen 100+ Personen im Raum dürften 
wir weniger als 20 Personen haben. Damit 
lässt sich leider weder für Verkäufer noch 
Käufer ein positiver Basar realisieren.
Wir hoffen auf eine weiter Besserung der 
Lage und dass wir vielleicht im Frühjahr 
2021 den beliebten Basar wieder aufleben 
lassen können. Aktuelle Informationen 
werden wir auf www.basar-egmating.de 
veröffentlichen.

 Anzeige  

Helfer und Verkäufer 
können sich bei Katrin 
Kellermann (basar.
egmating@gmx.de) 
melden.
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Freiwillige Feuerwehr 
Egmating - stark trotz Coronakrise -

Aktuelles:
Die Feuerwehr Egmating war durch die 
Coronakrise gezwungen seit Mitte März 
den Übungsdienst komplett einzustellen. 
Das Ziel war, die Ansteckungsgefahr unter 
den Kameraden zu minimieren. So sollte 
erreicht werden, dass die Feuerwehr zu 
jedem Zeitpunkt einsatzbereit bleibt. 
Glücklicherweise bestand nie eine Infekti-
on im Feuerwehrkreis, weshalb der Brand-
schutz in Egmating die gesamte Zeit ge-
währleistet war.
Gleichzeitig gibt es sehr erfreuliche Nach-
richten. Im letzten halben Jahr konnten elf 
neue erwachsene Kameradinnen und Ka-
meraden für die Feuerwehr gewonnen 
werden! Wir sind sehr stolz auf unseren 
aktuellen Mitgliederzuwachs und freuen 
uns weiterhin alle Interessierten bei uns 
begrüßen zu dürfen. So bald es möglich ist, 

wird die Grundausbildung „Truppmann“
mit den neuen Kamerad/innen durchge-
führt. Seit dem 25. Mai 2020 ist es den Eg-
matinger Kamerad/innen endlich wieder 
möglich zu üben, wenn auch mit Auflagen. 
Hierzu zählen das Üben in kleinen Grup-
pen, Maskenpflicht und gründliche Desin-
fektion vor/nach den Übungen.
Es wurde ein extra Übungsplan für die 
kommenden zwei Monate erstellt und vier  
Übungszeiträume pro Woche eingeteilt. 

Einsätze:
Das Jahr 2020 begann auch dieses Jahr wie-
der rasant. Durch die zahlreichen Sturm-
tage Anfang des Jahres, wurden die Kame-
raden zu zahlreichen Sturmeinsätzen 

Stehend v.l.: Christian Genseder (2. Kdt.), 
Dominik Dottl, Maximilian Jakob, Rene 
Broßmann, Jan Negraschus, Christoph Krüger, 
Christian Kleiber, Karl Thoma (1. Kdt.)

Kniend v.l.: Kai Neuhaus, Rebecca Wimmer, 
Arlinda Aliu, Maximilian Kaiser

Nicht auf dem Foto: Nadja Pohl

Fo
to

s:
 F

FW
 E

gm
at

in
g



Egmatinger Gemeindemitteilungen  |  Vereine

Juli 2020  |  35

alarmiert. Das Sturmtief Sabine sorgte für 
über 20 Einsätze, die nacheinander abge-
arbeitet wurden. Auch ein schwerer Ver-
kehrsunfall Anfang des Jahres sowie Woh-
nungsöffnungen und einige Brände be-
schäftigten die Feuerwehr Egmating. 
Innerhalb von zwei Wochen wurden die 
Einsatzkräfte zu zwei Bränden in den Orts-

teil Münster alarmiert. Das erste 
mal war es ein Dachstuhlbrand, der 
den Einsatz forderte, während beim 
zweiten Brand die Wachhüttn sowie 
das Maibaumlager der Münsterer 
Burschen niederbrannte. In den 

letzten Wochen ist es jetzt glücklicherwei-
se ruhiger geworden. Trotzdem war die 
Feuerwehr Egmating bis zum heutigen Tag 
(13. Juni 2020) bereits 38 mal im Einsatz.

Weitere Infos finden sie unter  
www.feuerwehr-egmating.de 
 Bericht: Daniel Heinzl

Dachstuhlbrand  
in Münster

 Anzeige  

In den Sommerferien ist die Praxis vom 17.08. bis 04.09.2020  
geschlossen. Ab Montag, den 07.09.2020 sind wir wieder für Sie da.
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Als die Welt noch in  
Ordnung war
Mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge können wir auf unser Badmin-
ton-Freundschaftsturnier gegen den TSV 
Zorneding 1920 e.V. zurückblicken. Der 
Abend des 10. März war bereits geprägt 
von einem Virus namens Covid-19. Für ei-
nen Lockdown des öffentlichen Lebens 
und des gesamten Sportbetriebs in den 
folgenden Wochen gab es aber weit und 
breit noch keine Anzeichen. Die Begrü-
ßung mit dem Team aus Zorneding fiel 
herzlich aus. Auf das Händeschütteln wur-
de schon größtenteils verzichtet. Die ört-
lichen Gegebenheiten waren beeindru-
ckend. Eine moderne Sporthalle, drei  
Doppelplätze und eine hohe Hallendecke, 
die für die Heimmannschaft einen Vorteil 
bieten kann. Zudem war der TSV Zorne-
ding hoch motiviert und trat als Vertreter 
der Badminton-Hobbyliga München Nord/
Ost an. Der TSV Egmating – ebenfalls hoch 
motiviert – erwischte aber einen perfek-
ten Start und konnte die ersten Doppel für 
sich entscheiden. Gespielt wurde Herren-

Doppel, Damen-Doppel und Mixed. Am 
Ende des Freundschaftsturniers stand auf 
dem Spielberichtsbogen ein 15:5 Sieg für 
den TSV Egmating. Das deutliche Ender-
gebnis gibt aber nicht die teils sehr engen 
Spiele in den 41 Sätzen wieder. In der 
Mannschaft des Abends spielten für den 
TSV Egmating Meike Ehlers, Elissa Shih  
Yi Pfeiffer, Olivier Barondeau, Andreas 
Görtz, Frank Grellner, Helge Köhnen, Mo-
ritz Neumaier und Thomas Schierbaum.

Und dann kam Corona… 
Jetzt hoffen wir, bald wieder den Trainings-
betrieb aufnehmen zu können. Wenn es 
dann wieder so weit ist, besteht natürlich 
auch die Möglichkeit, für Interessierte am 
Mittwoch, um 20 Uhr, in der Turnhalle in 
Egmating vorbeizuschauen und einzustei-
gen.  Thomas Schierbaum

 Anzeige  
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Corner-Ki.. äh.. Corona-No-kick
Normalerweise gilt es an dieser Stelle ein 
knackiges Saisonfazit nebst Ausblick auf 
die kommende Runde zu präsentieren. 
Aber was ist aktuell schon normal...
Das Positive vorab, sämtliche Jugendteams 
der SG Aying/Helfendorf/Egmating blie-
ben in diesem Jahr ebenso ohne Niederla-
ge wie unsere Kleinfeldteams auch; fielen 
ja alle Spiele aus. 
Das einzige Pflichtspiel des Jahres des TSV 
Egmating ging leider unglücklich gegen 
den TSV Grasbrunn mit 3:4 verloren, dann 
kam ja der Lockdown und alles und jeder 
wurde in den Dornrößchen-Schlaf ge-
schickt. Nichtsdestotrotz waren die Fuss-
baller nicht untätig.
Beide Plätze wurden gehegt und gepflegt, 
die letzten Sturmschäden beseitigt (Trai-
nerbank) und jede Menge Fitness, Technik-
übungen wurden per WhatsApp feil gebo-
ten.
Die Herren wurden mit HIT-Fitnessübun-
gen und Technikwettbewerben von ihren 
Trainern herausgefordert wie eh und je.
Die Bambinis erdribbelten sich in den hei-
mischen Gärten Eisgutscheine und andere 
Trainer wiederum stellten ihren Kickern 
Aufgaben, die sie selbst nur schwer bewäl-

tigen können (gell Chris und Uli). Nichts 
aber auch gar nichts kann jedoch ein 
Mannschaftstraining auf saftigem Grün 
ersetzen und bald ist es wieder soweit.
Die Herren absolvieren seit drei Wochen 
jeden Mittwoch unter speziellen Hygiene- 
und Trainingsregeln eine Art Fussballtrai-
ning. Hierbei gilt es zu beachten: alles 
ohne Körperkontakt, jeder mit eigenem 
Ball (welcher vorher und nachher desinfi-
ziert werden muss), ebenso müssen alle 
benutzten Trainingsutensilien desinfiziert 
werden und ein Abschlussspiel im klassi-
schen Sinn fällt nach wie vor aus – aber 
man ist wieder unter Teamkollegen und 
bewegt sich an der frischen Luft. Es sind 
die kleinen Schritte die in Zeiten wie die-
sen glücklich machen...
Demnächst starten wir wieder mit den Ju-
gendteams, sukzessive und 1x pro Woche, 
in den Freiluftbetrieb – auch wenn deren 
Saison, im Gegensatz zu den Herrenteams, 
abgebrochen und nicht bis auf weiteres 
ausgesetzt ist.

Wenn der Ball wieder um Punkte rollt, 
gibt’s auch wieder mehr zu berichten, bis 
dahin alles Gute und g’sund und gut ge-
launt bleiben.

Die Turnerinnen und Turner 
der Abteilung Gerätturnen 
freuen sich über die neuen 

Bodenläufer, die Ende 
Februar ankamen. Vielen 

Dank an den Vorstand und 
alle Spender und 

Unterstützer, die die 
Anschaffung ermöglicht 

haben! Sobald das Training 
wieder losgeht, werden die 

Kinder und Jugendlichen 
sie fleißig nutzen.
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News vom KiJuFö
Die Abteilung KiJuFö freut sich über zwei 
neue Mitwirkende im Team. Im Oktober 
durften wir Anja Simon bei uns im Team be-
grüßen. Seit diesem Frühjahr haben wir 
daneben auch noch die Unterstützung von 
Helge Köhnen. Vielen Dank für die tatkräf-
tige Unterstützung. Nach unserem ab-
wechslungsreichen und fröhlichen Ferien-
programm haben wir uns im Oktober an die 
Planung für unseren Christkindlmarkt-
stand gemacht. Wir wollten in diesem Jahr 
als Abteilung für Kinder auch wirklich et-
was für Kinder anbieten. Klaro, unsere 
Pommes waren auch immer lecker, aber 
etwas Kreatives sollte es dieses Jahr sein. 
Schnell war nach der Rücksprache mit der 

Bäckerei Niemeyer in Peiß klar - wir verzie-
ren Lebkuchen mit den Kindern! Was für 
ein Spaß – die Kinder haben nach Herzens-
lust mit dem Zuckerguss gemalt, mit bun-
ten Perlen dekoriert und natürlich die ein 
oder andere Leckerei genascht. Im Außen-
bereich gab es diesmal Zuckerwatte! Danke 
an den Elternbeirat des Kindergartens für 
das Ausleihen der Zuckerwattemaschine.
Zum Abschluss hat die liebe Sabine für die 
Kinder im Gemeindesaal noch eine span-
nende Geschichte vorgelesen und sogar 
die Buchseiten an die Wand projiziert.
Vielen Dank nochmal an alle, die sich jedes 
Jahr bei der Organisation des Christkindl-
marktes einsetzen!
Unsere Kinder freuen sich jedes Jahr zum 
Jahresanfang riesig auf das fast schon tra-
ditionelle Schlittschuhlaufen in der Gra-
finger Eishalle! Es ist wirklich etwas Beson-
deres: Welche andere Ortschaft organisiert 
schon exklusiv für ihre Familien so einen 
netten Event?! Alle sind glücklich, sich 
Ende der Weihnachtsferien wiederzusehen 
und sich ein „Gutes Neues Jahr“ zu wün-
schen. Nebenbei dreht man seine Runden 
auf dem Eis, mal alleine, mal mit der eige-
nen Familie und dann wieder mit verschie-
denen Freunden! Als weiteres Highlight 
hat das KiJuFö-Team Punsch, Brezen und 
süße Snacks für alle dabei. Die zwei Stun-
den auf dem Eis gehen so auch immer viel 
zu schnell zu Ende. Aber es bleibt eine klei-
ne Vorfreude auf´s nächste Mal!

Bis bald! Euer Team vom KiJuFö!

 Anzeige  
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Nachrichten vom  
KC Egmating
Meisterschaftsrunde 2020/2021 
Zu Ende spielen konnten wir sie leider 
nicht. Dennoch ist die Kegelkreisrunde 
2019/2020 der KKR Ebersberg/Erding bis 
zum vorletzten Spieltag gelaufen und le-
diglich der allerletzte Wettkampf wurde 
ersatzlos gestrichen. Negative Auswirkun-
gen auf unsere Egmatinger Mannschaften 
hatte der Saisonabbruch allerdings nicht.
Die beiden Herren-Mannschaften hätten, 
auch mit einem gewonnen Wettkampf 
mehr, das rettende Ufer nicht mehr errei-
chen können und steigen beide in eine 
tiefere Klasse ab. Die doppelte Wieder-
aufstiegsfeier ist hier jedoch bereits in 
Planung und wir freuen uns jetzt schon auf 
die nächste Saison!
Auch den Damen machte der Saisonab-
bruch gar nichts. Die Egmatinger Erste 
schließt die durchwachsene Saison im Mit-
telfeld der Tabelle ab und muss – sobald es 
wieder losgeht – an die alten Erfolge an-
knüpfen. Besser als die Herren machte es 
die zweite Damenmannschaft. Sie lande-
ten mit Platz 10 gerade noch so auf dem 
ersten Nichtabstiegsplatz und halten da-
mit die höchste Spielklasse in der Bezirks-
oberliga der Frauen, Glückwunsch!
In der A-Klasse haben sich unsere beiden 

60 Schub Mannschaf-
ten gar nichts ge-
schenkt und die 
Zweite der Ersten mit 
zwei Derbysiegen 
den Meistertitel ver-

saut. Platz 2 mit nur einem Sieg hinter 
dem Ersten hieß es am Ende für die Jungs 
von Egmating I in der A-Klasse. Die zweite 
sichert sich immerhin noch Platz 6. Damit 
sind unsere 60 Schübler die erfolgreichs-
ten Egmatinger diese Saison!

Überregionales
Da alle überregionalen Meisterschaften 
und Turniere für 2020 ersatzlos gestrichen 
wurden, können wir an der Stelle leider 
nichts berichten, freuen uns aber durch 
eine nun ausgedehnte Vorbereitungszeit 
auf die Wiederaufnahme der Wettkämpfe 
im nächsten Jahr. Es sind beim KCE ja noch 
einige Plätze im Titelschrank frei, die ge-
füllt werden wollen.

Ferienprogramm und Trainingsstart
Seit dem 08. Juni dürfen auch wir wieder 
unserem Sport nachgehen. Ein striktes Hy-
gienekonzept wurde erarbeitet und auf 
der Kegelbahn in Egmating umgesetzt. 
Probetrainings können daher wieder ab-
gehalten werden und alle Interessenten 
sind herzlich eingeladen.
Auch beteiligen wir uns am Ferienpro-
gramm 2020 – am 11. August ab 15 Uhr 
bieten wir Kindern und Jugendlichen die 
Chance sich auf der Kegelbahn zu bewei-
sen, natürlich mit 1A Betreuung durch un-
sere erfolgreichen Mitglieder. Mehr Infor-
mationen dazu finden Sie im Egmatinger 
Ferienprogramm.

Wir suchen laufend neue 
Mitglieder!  
Ob jung oder alt, Frauen 
oder Männer – bei uns ist 
jeder herzlich willkommen. 
Bei Interesse meldet euch 
bitte bei Harry Schönwälder, 
Tel. 089/6095153.  
Ein Probetraining kann 
jederzeit vereinbart 
werden!
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Aktuelles vom  
Burschenverein
Servus liebe Dorfgemeinschaft,
 
auch der Burschenverein Egmating e.V. hat 
natürlich mit den vielen Auflagen der der-
zeitigen Corona-Pandemie zu kämpfen. 
Aktuell steht leider fast das gesamte Ver-
einsleben still. 
Lediglich die Umbauarbeiten an unserer 
Burschenhüttn und die Planungen für die 
nächstes Jahr (hoffentlich) stattfindende 
Maibaum-Wachhüttn zeit und für das ge-
plante Burschenfest anlässlich unseres 60. 
Gründungsjubiläums können aktuell 
durchgeführt werden. Geplant ist der Zeit-
raum vom 13. bis 18. Mai 2021, wir hoffen, 
dass es bis dahin wieder möglich ist, solche 
großen Festivitäten durchzuführen! 
Alle weiteren Veranstaltungen mussten 
abgesagt werden. Hierunter fällt leider 
auch das traditionelle Gartenfest mit allen 
aktuellen und ehemaligen Mitgliedern 
unseres Vereins, auf das wir uns natürlich 
schon sehr gefreut haben. 
Lediglich unser geplantes Kesselkabarett 
mit Django Asül wurde noch nicht gänz-
lich abgesagt, aktuell hoffen wir noch das 
Beste und darauf, dass wir Euch am 12. 
September einen schönen, lustigen Abend 
bieten können. Sollte das nicht möglich 
sein, wird es hierfür aber auf jeden Fall ei-

nen Ersatztermin geben, an dem wir Euch 
selbstverständlich wieder mit frischem, 
selbstgemachtem Kesselfleisch verwöh-
nen werden! Außerdem wollen wir euch – 
sofern es durch die aktuelle Corona-Phase 
möglich ist – auch gegen Ende dieses Jah-
res wieder mit selbstgemachtem Ste-
ckerlfisch verwöhnen. Nachdem unser 
Steckerlfischessen letztes Jahr so gut an-
gekommen ist und angenommen wurde, 
hoffen wir auch hier, dass es durch etwaige 
Lockerungen möglich ist, diese Veranstal-
tung durchzuführen. 
Letztendlich bleibt auch uns nur die 
Hoffnung, dass wir bald wieder in das 
„gewohnte“ Vereinsleben zurück-
können und bis dahin wünschen wir 
Euch allen noch eine gesunde Zeit, ei-
nen schönen und hoffentlich warmen 
Sommer und wir freuen uns schon, 
wenn wir Euch wieder auf unseren 
Veranstaltungen begrüßen dürfen. 

Bleibt’s gsund,  
Euer Burschenverein Egmating e.V.



Egmatinger Gemeindemitteilungen  |  Vereine

Juli 2020  |  41

Was ist los bei  
den Trachtlern ?
Eigentlich sollte hier ein Bericht über unser 
100-jähriges Gründungsfest erscheinen.
Aber wie alle anderen Veranstaltungen 
musste auch unser Fest abgesagt werden. 
Ein großes Ereignis im Rahmen der Fest-
woche wäre der Kabarett-Abend mit Mar-
tina Schwarzmann gewesen. Wir sind sehr 
froh, dass der Termin ins nächste Jahr ver-
schoben werden konnte. Damit behalten 
alle Karten, die Sie bereits erworben ha-
ben, ihre Gültigkeit. Martina Schwarz-
mann wird ihr Programm am 18. Mai 2021 
im Rahmen des Burschenfestes nachho-
len. Der Burschenverein überlässt uns für 
diesen Abend das große Zelt. Auch dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich. 

Nun haben wir die Hoffnung, dass zumin-
dest unser jährlicher Hoagascht stattfin-
den darf. In welchem Rahmen das möglich 
sein wird – wir erfahren es vermutlich erst 
im August. Trotzdem möchten wir Sie 
schon einmal herzlich dazu einladen und 
bitten Sie, den Termin zu notieren. Auch in 
diesem Jahr hat unser Vorstand Karl Schab-
mair, selbst Volksmusikant mit Leib und 
Seele, hochklassige Volksmusikgruppen 
für den Hoagascht gewinnen können. 
Mit dabei sind die Rimstinger Sänger,  
der Zeitlanggsang, die Karwendelhütten- 

Musi und die Weinberg Zithermusi. Fritz 
Schwärz aus Großgmain wird Sie humor-
voll durch den Abend führen. Innerhalb 
dieses musikalischen Programms möchten 
wir unseren langjährigen Mitgliedern für 
ihre Unterstützung danken und sie mit ei-
ner Urkunde ehren.

Wir freuen uns auf viele fröhliche  
Besucher!

EINLADUNG
zum Hoagascht am

Samstag, 26. September 2020 um 19.30 Uhr
im Saal im Haus der Gemeinde

 Anzeige  
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Die Beauftragten für Jugend, Senioren  
und Integration der Gemeinde Egmating
 
Seit Juni 2020 ist das Team der Beauf-
tragten in Egmating vollständig. 
Neue Jugendbeauftragte der Gemeinde 
Egmating sind Magdalena Wagner und 
Markus Winter. Für die Anliegen von 
Senioren wird Alexandra Ott als An

 
sprechpartnerin ein offenes Ohr haben. 
Als Integrationsbeauftragte stehen Uschi 
Breithaupt (Schwerpunkt Flüchtlinge) 
und Senta Meyer (Schwerpunkt Inklu-
sion von Menschen mit Handicap) zur 
Verfügung. 

Magdalena Wagner Markus Winter

Alexandra Ott Uschi Breithaupt

Senta Meyer

Magdalena Wagner 
Telefon: 0177 5456853
Markus Winter
Telefon: 0172 6448803
Alexandra Ott
Telefon: 08093 904140
Uschi Breithaupt
uschi.breithaupt@web.de
Senta Meyer
Telefon: 0152 06627891 
oder meyersenta@
gmail.com
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Die Redaktion bedankt sich  
für Ihr Interesse am  
Egmatinger Gemeindeblatt! 
 
Gefällt Ihnen das neue Format? „Egmatinger Gemeindemitteilungen“ –  
soll der Name so bleiben? Oder haben Sie einen anderen Vorschlag? 
Welche Informationen und Themen interessieren Sie, was möchten Sie gerne lesen? 
Bitte werfen Sie den ausgefüllten Abschnitt in den Briefkasten der Gemeinde oder 
schreiben Sie uns eine e-Mail an gemeinde@egmating.de.

Hinweis: Redaktions- und Anzeigenschluß für die nächste 
Ausgabe der Gemeindemitteilungen ist bereits am 13. August 2020.  
(Erscheinungstermin: 11. September)
Artikel bitte per Mail an gemeinde@egmating.de als unformatiertes Worddokument ohne 
eingebettete Bilder schicken. Bildmaterial als extra Dokumente mit Bildnachweis mitliefern. 
Die Gemeinde setzt voraus, dass nur Daten und Bilder übermittelt werden, mit deren Veröf-
fentlichung die Betroffenen einverstanden sind und dass die Vorgaben der DSGVO eingehal-
ten sind. Für etwaige Ansprüche haften die Beitragsersteller.

Sie wollen eine Anzeige in den Egmatinger Gemeindemitteilungen schalten?  
Fordern Sie unsere aktuellen Mediadaten unter gemeinde@egmating.de an!

„Egmatinger Gemeindemitteilungen“ –  
der Name soll erhalten bleiben   ja   nein

Mein Vorschlag ist: 

Das interessiert mich noch: 

Bitte berichten Sie auch über: 

Verraten Sie uns Ihre persönlichen Daten? (Angaben freiwillig)

Name

Adresse

Telefon

Email

MACHEN  
SIE  
MIT!

WIR FREUEN  
UNS AUF IHRE  
RÜCKMELDUNG
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